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Nabelschnurblut-Stammzellen

Sichern Sie Ihrem Kind die Chance 
auf eine gesunde Zukunft! 
 Bereits heute können immer mehr Krankheiten mit diesen Zellen behandelt werden.
 Die Abnahme ist ohne jedes Risiko für Mutter und Kind in über 650 Kliniken bundesweit.
 Diese Chance gibt es nur einmal im Leben Ihres Kindes – bei der Geburt.

eticur) in Kooperation mit der öffentlich-privaten Stammzellbank des Universitäts-
klinikums Erlangen – professionelle Aufbereitung nach höchsten Standards
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Die Alternative: Öff entliche Nabelschnurblut-Spende

Wenn Sie die Stammzellen nicht für Ihr eigenes Kind aufbewahren möchten, können Sie damit 
einem Kranken die Chance auf Heilung schenken. Die Nabelschnurblut-Spende für die 
Allgemeinheit ist für Sie kostenfrei. Bitte melden Sie sich mindestens 4 Wochen vor der Geburt an: 
www.lebensretter-nabelschnurblut.de

Fordern Sie noch heute unser Infopaket an! 
Wir haben es liebevoll für Sie zusammengestellt!

Mehr Informationen gebührenfrei unter: 

0800 - 0-38 42 87   und   www.eticur.de 

Winterausgabe 04/10
November–Februar

Herausgeber: Glanzseiten Verlag  
Marquardt und Köppen GbR 
Magazin Hosenmatz, Schatzkammer 7a,
21465 Reinbek, Sitz: Reinbek 
Tel. 040/55 92 97 67 
Fax 040/55 92 97 76
Geschäftsführung: Katja Köppen 
und Christine V. Marquardt  
E-Mail: info@hosenmatz-magazin.de
katjakoeppen@hosenmatz-magazin.de
gewinnspiel@hosenmatz-magazin.de
abo@hosenmatz-magazin.de
Internet: www.glanzseiten-verlag.de
www.hosenmatz-magazin.de
Anzeigenmarketing/Redaktion: Katja Köppen 
und Christine V. Marquardt
Art Direktion: Christine V. Marquardt und Katja Köppen
Text: Marina Reiter 
Foto: Kerstin Pukall, Olaf Pascheit, Rolf Carl, Fotolia.com-Foto-
grafen: © Alena Ozerova, © Anatoly Tiplyashin, © Adam
Borkowski, © AndersonRise, © Andrejs Pidjass, © Сергей
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Editorial

Liebe Leserin, lieber Leser, 
wir möchten Sie ganz herzlich willkommen heißen in der Hosenmatz 
Jubiläumsausgabe! Mit ganz vielen Überraschungen feiern wir 
unseren 5. Geburtstag: So erleben Sie in dieser Ausgabe nicht nur die
tollsten Wünsche und Fantasien der „Hosenmatz-Kinder“, die mit dem
Magazin Hosenmatz aufgewachsen sind, sondern auch alles rund ums
bevorstehende Weihnachtsfest. Und damit das Aufräumen nach dem
Feiern ganz schnell geht, präsentieren wir Ihnen auf Seite 09 außerdem
die 6 besten Aufräum-Tipps von Wohn-Expertin Constanze Köpp.

Hosenmatz druckt inzwischen rund 70.000 Exemplare im Jahr und freut
sich über treue Leser und Leserinnen. Immerhin waren wir das erste 
Magazin in Hamburg und Umland, das Ihnen ausschließlich Adressen
von Trendprodukten wie Möbeln, Mode und Accessoires in einem 
optisch sehr ansprechenden Rahmen vorgestellt hat. Außerdem bietet

Hosenmatz einen umfassenden Blick auf Krankenhäuser,
Hebammen, Ärzte und Kindergärten, und auch 

Ernährung und Entwicklung kommen natürlich
nicht zu kurz. Zu kurz sollte auch die Dank -

sagung nicht kommen, an all diejenigen, die
alle drei Monate mit an einer neuen Ausgabe

werkeln. Ob Omas und Tanten, die – wenn
der Redaktionsschluss naht – schnell ein-
springen und die Redaktions-Kinder hüten,
oder unsere Mitarbeiter wie zum Bei-
spiel Marina Reiter, die sich für neue
großartige Texte für unsere Kunden
auch mal die Nächte um die Ohren
schlägt. Tausend Dank dafür!

Und jetzt gibt’s Geschenke, und
zwar für unsere Leser: 
Gleich mitmachen – ab Seite 12
warten tolle Highlights auf Sie!

Aber erst mal viel Vergnügen 
mit Ihrer Jubiläumsausgabe!

HOSENMATZ 
feiert Jubiläum

HERZLICH WILLKOMMEN 
IN UNSERER GEBURTSTAGSAUSGABE!

JETZT
MITMACHEN + TOLLE 

PREISE GEWINNEN
AB SEITE 12!

WWW.HOSENMATZ-MAGAZIN.DE
NÄCHSTER ERSCHEINUNGSTERMIN: 20.02.2011
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HAPPY BIRTHDAY,
HOSENMATZ!
5 KINDER GRATULIEREN HOSENMATZ ZUM 5. GEBURTSTAG. 

ALLE SIND MIT HOSENMATZ EIN GANZES STÜCK GEWACHSEN UND ERKLÄREN, 

WARUM SIE EIN „ECHTER HOSENMATZ“ SIND – VIEL SPAß BEIM LESEN!

Paul und sein großer Bruder Michael sind echte HOSENMATZ-Kinder. „Wenn wir
in unserer Höhle sind, dann darf uns Mama nicht stören“, erzählt uns Paul ganz
bestimmt. Höhle bauen ist nach wie vor ein Spiele-Klassiker – auch im Winter. Über-
lassen Sie Ihren Kindern den Esstisch, ein paar Stühle, viele Decken, Tücher, Kissen
und Polster – und mit ein wenig Proviant und einer Taschenlampe bewaffnet, erhal-
ten Sie bestimmt auch als Großer zutritt...

MAX, 5 JAHRE ALT:
ICH MAG ES LAUT

Geburtstag ist der Tag, auf den
Max sich das ganze Jahr über freut,
erzählt er HOSENMATZ. Meist
kann er am Abend vorher vor Auf -
regung nicht einschlafen und wacht
am Geburtstagsmorgen früh auf.
Und mit der Geburts tagsfeier, vielen
Gästen und Geschenken steigert
sich seine Aufregung noch, und laut
genug kann es einem echten
HOSENMATZ eigentlich gar nicht
werden. Dann ein Ende zu finden,
ist furchtbar schwer. Da heißt es, als
Eltern gut vorbereitet zu sein und im
ganzen Trubel ruhig zu bleiben.

MICHA, 5 3/4 JAHRE ALT:
ICH LIEBE PARTIES

Micha erzählt HOSENMATZ ganz
be geistert, dass sie später einmal
Schau spielerin sein will. „Denn
schon jetzt sind ihre Theater -
aufführungen auf den Geburts tagen
der Familie legendär und eine tolle
Schau“, meint der Vater von Micha.
„Manchmal bin ich Hexe Lili oder ich
stelle eine Geschichte aus einem
Bilderbuch oder Märchen nach, mit
vielen Tüchern und Pappkartons,
das bringt Spaß – nur wenn ich
alles wieder aufräumen soll, das ist
nicht so toll“, entsinnt sich Micha.
Eben ein echter HOSENMATZ...

PAUL, 4 1/2 JAHRE ALT:  ICH BAUE GERNE HÖHLEN

Hosenmatz Talk Hosenmatz TalkHosenmatz Talk
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KLAUDIA, 7 JAHRE ALT
ICH HABE LUST ZU BASTELN

Klaudia bastelt furchtbar gern, stolz zeigt sie uns ihre
selbst gemachten Freundschaftsbänder. „Nur echte
Freundinnen bekommen eins“, stellt sie klar. Schöne
Dekorationen, die ihr Zimmer dann verschönern, ein-
fallsreiche Einladungen und hübsches Geschenk papier
macht sie alles selbst. 
Wir finden: eine gute Vorbereitung für die Schule!
Damit regen Sie die Fantasie Ihrer Kinder an und för-
dern ihre Fingerfertigkeit: Nebenher lernen Kinder,
dass man nicht alles im Geschäft kaufen muss, und
üben den achtsamen Umgang mit all diesen Dingen. 
Echte HOSENMATZ Kinder sind kreativ!

ENES, 3 JAHRE ALT:
ICH MAG SPIELEN

RICHTIG FEIERN: 
VON JAHR ZU JAHR

MANUELA BERGE:
ÖFTER MAL ETWAS NEUES

3 MEINUNGEN ZUM THEMA: 
KINDERGEBURTSTAG FEIERN

FRANZISKA ENGEL:
FEIERN IN DER NATUR

MARION THAL:
KREATIV MUSS ES SEIN

Jeder Kindergeburtstag sollte etwas
ganz Besonderes sein, schließlich
soll das Kind sich doch auch noch im
Erwachsenenalter an diese unbe-
schwerten Festtage erinnern können. 
Dies Jahr wurde meine Tochter
Sabrina 5 Jahre alt, und wir haben
einen richtigen kleinen Zirkus gemie-
tet, mit allem Drum und Dran. Das
Zelt passte genau in unseren Garten,
und das gebuchte Geburtstagsteam
organisierte und betreute die Kinder,
während sie tolle Sachen einstudier-
ten. Ein Riesenspaß! Der krönende
Abschluss war selbstverständlich die
Aufführung für alle Eltern und vor
unserer gesamten Familie. Einfach
toll! Das ganze Paket hat uns 200
Euro gekostet. Nächstes Jahr möchte
Sabrina wieder Seiltänzerin sein,
aber da hab ich schon eine andere
Idee!

Jedes Jahr stellt sich bei uns dieselbe
Frage, was machen wir am Ge -
burtstag und wie viele Kinder werden
eingeladen. Da ich mit wenig bis gar
keiner Kreativität gesegnet bin, fällt
es mir schwer, tolle Einladungskarten
zu gestalten. Heutzutage wird man
als Mutter ja leider schon im Kinder -
garten daran gemessen, wie toll die
Karten aussehen.
Ich finde diesen Hype um die Kinder -
geburtstage nicht gut. Warum muss
immer alles so viel kosten, warum
muss immer alles besser sein als beim
Nachbarn? 
Mein Mann und ich möchten unseren
Kindern Nestwärme mitgeben und
ihnen beibringen, dass man nicht
alles kaufen muss. Eine Rallye im
Wald ist nach wie vor unser Favorit,
damit sind wir schon groß geworden.
Auch unser Sohn Phillip, 3 Jahre alt,
findet es in der Natur famos – und

das ist doch die Hauptsache!

Meine Tochter Milla ist bereits 9 Jahre
alt, und langsam wird es um das
Thema „Kindergeburtstag” immer
ruhiger. Kinderpyjama-Parties, Kino
und Schwimmen gehen stehen mo -
mentan hoch im Kurs. Dies alles
machen die Kids schon ganz selbst-
ständig, da werde ich nicht mehr
benötigt. 
Doch jetzt bekommen mein Mann und
ich weiteren Nachwuchs. Wieder ein
Mäd chen. Sehr praktisch für uns, da
wir nicht nur die Kleidung vererben
können, sondern auch unsere erprobten
Kindergeburtstags-Ideen.
Ich freue mich auf eine weitere Partie
Topfschlagen, Mini-Disco, Perlen -
stecken, Dekorieren usw. Allgemein
geben wir für einen Kindergeburtstag
ca. 100 Euro aus.
Die Vorfreude, welche Überraschung
ich mir für meine Tochter zum Geburts -
tag wieder ausgedacht habe, war je -
des Jahr gewaltig und aufregend zu -
gleich. Es freut mich, dass ich das ein
zweites Mal, vielleicht jetzt sogar ein
Stückweit relaxter, beobachten darf.

Hosenmatz Talk

KINDER 

LIEBEN REIME,

ZUM BEISPIEL ALS 

EINLADUNGSTEXT:

Lustig wird es, das steht fest,

denn es geht los, das Kinderfest.

Komm doch her, und du wirst sehn,

wie die Kinder feiern gehen.

In Saus und Braus, dafür sorgen wir,

Hauptsache du bist schnell hier.
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Echte HOSENMATZ Kinder ma -
chen was ihnen Spaß macht!
Zum Beispiel Enes: Der 3-Jährige
liebt es zu jong lieren, „noch klappt
es nur ab und zu“, wie er HO SEN -
MATZ verrät, aber Übung macht
ja bekanntlich den Meister.
Durch die Übungen mit den Bällen
werden übrigens die Konzen tra -
tions fähigkeit, Reaktionsschnel -
ligkeit und das räumliche Vor -
stellungs vermö gen trainiert.

Schwupps, da ist schon ein Jahr um! Eben noch war man
schwanger, und schon steht der erste Geburtstag des kleinen
Lieblings an. Dieser erste Kindergeburtstag ist allerdings in
erster Linie für die Eltern ein besonderes Ereignis, denn für sie
bildet er das Ende eines in jeder Hinsicht ereignisreichen
Jahres.
Mit Stolz blicken sie darauf, wie sich ihr Baby entwickelt hat,
und überlegen, wie sie den ersten Geburtstag auch für ihren
Sprössling zu einem besonderen Tag machen können. Das ist
viel einfacher, als Sie vielleicht denken. Schenken Sie Ihrem
Kind viel Zeit mit seinen wichtigsten Bezugspersonen Mama
und Papa. Mit anderen Worten: Die größte Freude machen
Sie Ihrem Kind, wenn Sie ihm ganz viel Aufmerksamkeit wid-
men und zum Beispiel einen gemeinsamen Tag im Zoo ver-
bringen. Das Programm ergibt sich dabei eigentlich von
selbst. Überlegen Sie, was Ihr Kleines am liebsten macht –
aus diesen Vorlieben ergibt sich der Plan für den ersten
großen Tag. Mit einer großen Party und zahlreichen Gästen
ist Ihr Kind am ersten Geburtstag mit Sicherheit überfordert.
Halten Sie sich an die alte Regel „Das Alter bestimmt die Zahl
der Gäste”, und Sie werden einen harmonischen ersten
Geburtstag ohne Tränen und Quengeleien feiern können.
Hosenmatz wünscht allen Geburtstagskindern Gesundheit
und alles Gute im neuen Lebensjahr. 

DER 1. KINDERGEBURTSTAG
Mama und Papa reichen vollkommen aus.
DER 2. KINDERGEBURTSTAG
Das Kleine genießt die Aufmerksamkeit, die es von Oma und
Opa, der gesamten Familie oder seinen kleinen Krabbel -
freunden erhält.
DER 3. KINDERGEBURTSTAG
Mit 3 erklimmt das Kleinkind die erweiterte Stufe, bald
kommt es höchstwahrscheinlich das erste Mal in die Kita. 
Es hegt schon regelmäßige Kontakte zu anderen Kindern und
möchte mit seinen Freunden und seinen Eltern bzw. der
Familie feiern. Gern auch an zwei Tagen, damit nicht zuviel
Trubel entsteht.
DER 4. KINDERGEBURTSTAG
In dieser Altersphase werden ganz klar schon Geburts -
tagsgäste persönlich eingeladen und auch des Öfteren wie-
der ausgeladen, eingeladen usw. Das Kleine versteht, dass
der Geburtstag etwas ganz Besonderes ist, mit ausgewählten
Gästen, die gute Freunde sind.
DER 5. KINDERGEBURTSTAG
Mit 5 Jahren ist das Vorschulalter erreicht, hier muss natürlich
schon aufgetrumpft werden: denn es gilt, die Wasser bom ben -
schlacht bei Karl und die Fußballfeier von Bennet zu überbieten.
In diesem Alter entstehen erst feste und auch längerfristige
Freundschaften, ab jetzt werden die Geburts tagsein ladungen
einen festen Gästekern erhalten.

Hosenmatz TalkHosenmatz Talk



1. Schauspielern, in fremde Rollen schlüpfen,
bringt vielen Kindern großen Spaß. Jetzt gibt es
endlich auch einen Kursus für die Allerkleinsten
zwischen 6 Monaten und 6 Jahren. Was genau
ist der SchauSpielgarten?
Der SchauSpielgarten ist ein völlig neues Konzept
für eine phantasievolle Frühförderung. Mit ver-
schiedenen Elementen aus Theaterpädagogik,
Musik und Motopädie. Wobei der motopädische
Bereich die sinnliche Wahrnehmung und die
Bewe  gungsabläufe der Kleinen fördert. Eltern und
Kinder erobern in den Kursen zusammen die
Welt.

2. Was lernt man hier, was in einem Pekip- oder
Musikkursus nicht gefördert wird?
Alle Sinne des kleinen Kindes, sein Forschergeist
und seine Phantasie werden gleichermaßen ange-
regt. Durch den Theater-Bereich entdecken die
Minis ganz spielerisch das eigene „Ich“. Sie ler-
nen ihre Gefühle kennen und mit ihnen umzuge-
hen. Der SchauSpielgarten bietet eine behutsame
und ganzheitliche Förderung.

3. Ist es nicht schwierig, den Kleinsten der Kinder
etwas beizubringen?
Unsere Dozentinnen haben sehr viel Erfahrung
mit den unterschiedlichen Altersgruppen. Sie
möchten den Minis Mut machen, neugierig zu
sein, Spaß am Lernen zu entwickeln. Der Schau -
Spielgarten gibt die Impulse – das Tempo des Be-
greifens bestimmt jedes Kind selbst. Für Eltern
eine gute Gelegenheit, ganz ohne „Leistungs -
druck“ das individuelle Lerntempo ihres Kindes zu
beobachten.

4. Erhalten Eltern Material, Tipps oder Rituale,
die sie auch zu Hause anwenden können?
Ja, die „Alltagstauglichkeit“ ist für uns ganz wich-
tig. Die SchauSpielgarten-Eltern gehen voller
Spielideen nach Hause. Sie lernen neue und alte
Kinderlieder, rhythmische Spiele, bekommen
Tipps zur Entwicklung von Wahrnehmung und
Bewegungsabläufen ihres Kindes. Ganz wichtig:
Entspannungstipps und Rituale, wenn`s mal stres-
sig wird...

5. Wann fangen die Kurse an? Kann man eine
Probestunde mitmachen?
Die ersten Kurse sind gerade gestartet und neue
in der Planung. Einfach mal im SchauSpielgarten
anrufen oder auf die Homepage schauen. Da
gibt’s auch die aktuellen Schnupperstunden.
www.schauspielgarten.de

5FRAGEN AN ...
HELLA PEPERKORN, LEITERIN 
DES SCHAUSPIELGARTEN

Glaubt man den Forschern der University of Chicago’s Center
on Aging, liegt die Antwort auf diese Frage bei der Mutter.
Die US-Studie ergab: Ist die Mama bei der Nieder kunft jünger
als 25 Jahre, steigt die Chance des Kindes, seinen 100.
Geburtstag zu feiern, rapide an. Sie liegt dann fast doppelt so
hoch wie bei Babys älterer Mütter. Übrigens: Das Alter des
Vaters hat keinen Einfluss.

WIE ALT WERDEN
UNSERE KINDER?

Und wie wäre es, einmal den Geburtstag mit Fledermäusen zu
feiern? Im Noctalis – Welt der Fledermäuse können Kinder die
phantastische Welt der ge heimnisvollen Nachtjäger kennen 
lernen: Mit den Ohren sehen, im Hängen schlafen und mit den
Händen fliegen – das alles können Fleder mäuse. Die
Erlebnisausstellung bietet viele Informationen zum Sehen, Fühlen
und Hören.

DIE GRUSELWELT DER FLEDERMÄUSE
Als Vampire und Fledermäuse verkleidet und geschminkt,
erkunden Kinder zusammen mit der geheimnisvollen Gräfin das
Reich der Fledermäuse. Man sollte auf alles gefasst  sein, denn
man bewegt sich in der Welt der Fledermäuse, und die ist ein-
zigartig! In stimmungsvoller Atmosphäre kann man spannen-
den und gruseligen Vampirge schichten lauschen, durch die
Erlebnisaus stellung flattern und die Tiere der Nacht hautnah
erleben.

FLEDERMAUS-DETEKTIV-DIPLOM
Keine Lust auf Vampire und Gruseln? Im Noctalis kann man
auch eine knifflige Detektiv-Geschichte lösen. Anhand von ver -
 steckten Hinweisen und Informationen aus der Erlebnis -
ausstellung ist der Fall lösbar. Detektivischer Spürsinn wird dann
mit ein em Fledermaus-Detektiv-Diplom belohnt.

FLEDERMAUS-RALLYES
Die Fledermaus-Rallyes sind besonders für ältere Kinder ge -
dacht, die auch schon lesen können. Wie wäre es zum Beispiel
mit einer geführten Rallye durchs Noctalis? Oder draußen bei
der spannenden Schnitzeljagd als Jäger: Einzeln oder in
Teams folgt man den Fledermaus routen von Bad Segeberg. 

Weitere Informationen gibt es auf der Website www.noctalis.de,
Anmeldung und Beratung unter Tel. 04551-8082-11
Noctalis – Welt der Fledermäuse
Oberbergstr. 27, 23795 Bad Segeberg.

DER BESONDERE GEBURTSTAG:
FEIERN IN DER WELT 
DER FLEDERMÄUSE

ALLER ANFANG IST AUFRÄUMEN!

WICHTIG: Hören Sie ab dem Schulalter
auf, FÜR Ihr Kind aufzuräumen, wenn es
nicht da ist, nur weil SIE es gern ordent-
lich hätten. Wenn zum Aufräumen ge zwun -
gen wird, bleibt es eine LAST. Machen
Sie dem Kind das Auf- und Weg räumen
schmackhaft. Aber sorgen Sie sich auch
nicht gleich, wenn alles einmal liegen
bleibt. Weniger ist mehr. Verstopfungen
im Kinder zimmer sind nicht nur anstren-
gend, sondern auch ungesund. 

Sie sind Vorbild im Aufräumen. Wenn es Ihnen selbst bislang keinen Spaß gemacht hat, könnte sich das übertragen. 
Alles wird getragen von der richtigen Einstellung – und die richtige ist immer jene, die uns nicht die Nerven raubt. 
Am Ende macht Aufräumen und Ausmisten sogar richtig Spaß! Gehen Sie die Sache gemeinsam mit Ihren Kindern 
an – Sie könnten Meilensteine fürs Leben setzen, so die Hamburgerin Autorin Constanze Köpp und Inhaberin 
von Wohnkosmetik. Für Hosenmatz verrät sie uns die 6 wichtigsten Ordnungs-Tipps.

Die Original-Hörspiele 
zur TV-Serie

www.edel.com 
Co producer: Les Armateurs, Mélusine Productions, 
Ketnet, Wallimage and Film Fund Luxemburg. 
� 2008 Noukie’s Pictures

Im Handel als CD und MC 
sowie als Download erhältlich!

WICHTIGE  TIPPS

BUCHTIPP: 
DIE KUNST DES AUFRÄUMENS. 
VON THOMAS RITTER UND
CONSTANZE KÖPP,
ROWOHLT (2009), 8,95 EURO
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1. SORTIEREN Verabschieden Sie gemein sam die Dinge, die ent-
weder irreparabel sind oder ausgedient haben! Sagen Sie
DANKE, dass Sie es haben durften, zu viel Armut gibt es auf
der Welt. Wert schätzung beginnt nie zu früh. Packen Sie alles
in einen Karton und überlegen Sie gemeinsam, wer sich über
den (heilen) Inhalt freuen würde. Ein paar Dinge lassen Sie bei-
seite, die sich vielleicht auf dem Flohmarkt verkaufen lassen.
Eine tolle Gelegenheit, um Spaß am ersten eigenen Geld ver -
dienen zu erfahren.

2. STRUKTUR Und weniger ist auch plötzlich mehr – die
Fähigkeit zum Kombi nieren wird geschult, Chaos weicht end-
lich Platz für mehr Übersichtlichkeit und Struktur. Aufräumen fällt
dann leichter, wenn es vorgesehene Kartons gibt, die das Kind
nach Themen bemalt/beschriftet hat. Kartons und hübsche
Kisten geben dem Raum im Ganzen eine optische, ruhende
Ordnung, machen Krimskrams scheinbar „unsichtbar“. Wer aber
weiß, wo etwas hingehört, dem fällt das Aufräumen zwangsläufig
leichter.  

3. ORDNUNG Wenn im Kleinkindalter noch Chaos herrscht,
was natürlich ein Kinder zimmer auch mit Kreativität beseelt, so
ist für Schulkinder Klarheit schon wichtig. Ein Geist in ruhiger
Umgebung arbeitet erfolgreicher. Schön, wenn es im Zimmer
eine kleine eigene Arbeits ecke gibt, die sich von anderen
Bereichen abhebt. 

4. SPASS Machen Sie fröhliche Musik an und tanzen Sie dabei.
Aufräumen darf nicht verbunden werden mit „Last“ und „An -
stren gung“. Schaffen Sie ein Grundgefühl, das lebenslänglich währt!

5. PERSÖNLICHKEIT IHRES KINDES
Stellen Sie doch mal das Kinderzimmer um, nachdem Sie aus-
gemistet/aufgeräumt haben. Kinderzimmer sind „Wohnungen
im Klein format“, in einem einzigen Zimmer müssen so viele Be -
dürfnisse befriedigt werden. Berücksichtigen Sie die Wün sche
Ihrer Kinder, kombinieren Sie Individualität und Persönlichkeit
mit Prak tischem, welchem Sie eine Plattform geben. Und vergessen
Sie nicht – hinter der Kinderzimmertür herrschen optisch andere
Ansprüche als in den rest lichen Räumen der Wohnung. Lassen
Sie los von Ihren eigenen Vorstellungen, geben Sie der kreativen
Entwicklung, den Ideen Ihres Kindes ganz viel Raum. Ein Kinder -
zimmer ist kein Museum. Es ist nicht IHR Reich, es herrscht dort ein
anderes Chaos, eine andere Ordnung. Das Zimmer Ihres Kin des
spiegelt seine eigene Persön lichkeit. 

6. AKZENTE SETZEN Setzen Sie gemeinsam nach erfolgrei-
chem Aufräumen belohnende Akzente. Vielleicht ist es Zeit für
neue Bilder an der Wand? Kaufen Sie Leinwände, die Sie
gemeinsam bemalen können.

Weitere tolle Inspirationen finden Sie unter: www.wohnkosmetik.de



HAPPY BIRTHDAY
DEM WELTKINDERTAG
Wussten Sie, dass es nicht nur einen Kindertag gibt? 1954
haben die Vereinten Nationen UNICEF erstmals mit der
Ausrichtung eines Weltkindertages beauftragt. Jeder Staat
soll einen Tag zum sogenannten Weltkindertag (Universal
Children's Day) erklären. Der Weltkindertag wird heute an
unterschiedlichen Tagen in mehr als 145 Ländern gefeiert.
Damit soll ein weltweites Zeichen für Kinderrechte gesetzt
werden. Respekt für Kinder heißt zum Beispiel, dass nie-
mand ein Kind schlagen darf – egal wer und egal, was es
angestellt hat! 
Die Regierung der Bundesrepublik Deutschland wählte den
20. September als Kindertag. Über 30 Staaten wie die
China und die USA begehen ihn am 1. Juni. Dieser wird
auch als internationaler Kindertag bezeichnet.
Die UNO begeht den UNO-Kindertag am 20. November,
dem Tag, an welchem sie im Jahre 1989 die Erklärung der
Kinderrechte beschlossen hat. 
PS: HOSENMATZ wurde ebenfalls am 20. Novem ber vor
genau 5 Jahren ins Leben gerufen. Wenn das mal kein
Zufall ist...

Jetzt neu!

Ab 12.11.

im Handel 

und als 

Download

erhältlich!

SCHLAF SCHÖN!
TIPPS FÜR EINE RUHIGE NACHT
Endlich ist das Baby da – und sorgt für
schlaflose Nächte und Augenringe bei
Mama und Papa. Einen Trost gibt es: Nur
selten hat das familiäre Schlafproblem
ernsthafte organische Ursachen. Häufig
sind die Störungen nach Erfahrungen von
Schlafforschern „hausgemacht“ und las-
sen sich wieder abstellen.
Voraussetzung ist, dass Eltern über
Schlafbedarf und -verhalten ihres Kleinen
informiert sind. Ein fester Rahmen ist
wichtig.
Niemand geht davon aus, dass
Neugeborene schon durchschlafen. Das
müssen sie genauso lernen wie das
Drehen, Krabbeln und Laufen. Im dritten
Lebensmonat beginnen einige Babys
durchzuschlafen – meist von Mitternacht
bis fünf oder sechs Uhr morgens. Auch
tagsüber legen die Zwerge die eine oder
andere Schlafpause ein, um sich von den
vielen Eindrücken zu erholen, mit denen
sie außerhalb Mamas Bauch konfrontiert
werden. Wollen die Kleinen jedoch nicht
schlafen, sondern nicken nur kurz ein
schrecken gleich wieder hoch und schreien,
fehlt häufig ein regelmäßiger Rhythmus.
Für viele Eltern hat das Wort Rhythmus
aber einen negativen Beigeschmack aus
der Zeit der Vier-Stunden-Regelung, als
ein Säugling seine Mahlzeiten nach der
Uhr bekam und dazwischen schreien
musste. Natürlich braucht es Zeit, bis das
Baby seinen Rhythmus entwickelt. Aber
Eltern können und müssen ihm dabei
auch helfen. Denn überlässt man dem
Kleinen die ganze „Arbeit“, entsteht oft
ein „Hoppel-Rhythmus“, der so aussieht:
zehn Minuten schreien, zehn Minuten
trinken, zehn Minuten schlafen, zehn
Minuten schreien – und das unter Um -
ständen über viele Stunden hinweg. Die
Eltern werden alle Register ziehen, bis sie
mit ihrem Latein am Ende, erschöpft und
gereizt sind. Das wiederum spürt das
Kleine. Es wird noch unruhiger. Ein
Teufelskreis beginnt. Schließlich kommt
keiner mehr zur Ruhe, die Beziehung zwi-
schen Mutter oder Vater und Kind leidet.

Unsere Tipps für Babys von 0–3 Monaten
Still-Pausen einlegen: Zwei Stun den
sollten mindestens zwischen den
Mahlzeiten liegen. Will das Kleine öfter
trinken, dann selten aus Hunger, sondern
weil es das Bedürfnis nach Nähe und be -
ruhigendem Saugen hat. Es lässt sich auch
mit Streicheln und Schmusen beruhigen. 

Auch beim Schlafen auf einen
Rhythmus achten: Neugeborene sind
etwa alle eineinhalb Stunden müde und
wollen schlafen. Wo sie das tun, auf Mamas
Arm oder im Bettchen, spielt in diesem
Alter keine Rolle. Verwöhnen kann man
das Kleine noch nicht. Im Gegenteil: Das
Neugeborene braucht viel Nähe und
Hautkontakt, um auf diese Weise ein
Gefühl für seinen Körper zu bekommen. 

Heute bleibt das Baby zu Hause:
Manchem Kind ist der Tagesablauf eines
Erwachsenen zu viel. Ein abgespeckter
Terminkalender mit Ruhezeiten, die das
Kind im eigenen Bett verbringt, hilft. 

Unsere Tipps für Babys von 4–6 Monaten
Die ersten Anpassungs schwie rig keiten
sind gemeistert, die Verdauung ist einge-
spielt, das Kleine kann seine Ärmchen
und Beinchen gezielt bewegen. Diese
Monate sind die richtige Zeit, um mit dem
Baby erste Vorübungen fürs selbstständi-
ge Einschlafen zu machen. 

Wach ins Bett legen: Bringen Sie das
Kleine in sein Bett und setzen Sie sich
daneben. Achten Sie darauf, dass es Sie
zum Einschlafen immer weniger braucht:
Also möglichst nicht Händchenhalten
oder das Kind streicheln, bis es schlum-
mert. Verlassen Sie nach einem Gute-
Nacht-Ritual das Zimmer. Nur so lernt
das Baby, ohne Mamas Hilfe einzuschla-
fen. Und das ist die Voraussetzung, um
durchzuschlafen. Nachts wird ein Kind
bis zu neunmal mehr oder weniger
bewusst wach (wir Erwachsenen übri-
gens auch!). Hat es gelernt, allein einzu-
schlafen, gelingt es ihm im Laufe der Zeit
immer besser, die verschiedenen Schlaf -
phasen miteinander zu verbinden.

Die Nacht nicht zum Tag machen:
Wacht das Kleine auf, versuchen Sie, es
dort zu trösten, wo es liegt – ohne dabei
Licht zu machen und es aus dem Bett zu
nehmen. Das gilt tagsüber wie nachts.
Viele Kinder, die kurz quengeln, beruhi-
gen sich nach überschaubarer Zeit selbst
und schlafen weiter. 

Lernen Sie loszulassen: In diesem
Alter ist ein Baby nicht mehr dauernd auf
Körperkontakt angewiesen. In der Wippe
neben der Mama ist das Baby in der
Lage, ein paar Minuten zu warten, bis sie
mit ihrer Arbeit fertig ist (Ausnahme: ein
hungriges oder müdes Kind). Es ist ja
nicht allein und lernt auf diese Weise
langsam, kleine Unpässlichkeiten selbst
zu meistern. Das Loslassen ist wichtig,
denn so kann das Baby lernen, sich selbst
zu beruhigen und ein Stück selbstständi-
ger zu werden.

Experten schätzen, dass etwa 
jede fünfte Mutter unter
Schlafmangel leidet, weil ihr Kind
nicht ins Bett will.

Für Mutter und Kind gilt als oberste Prämisse „BITTE KEI-
NEN STRESS!“ Auch wenn das schwierig ist, da Sie Ihren
Alltag neu strukturieren und auf das Leben mit dem Baby
umstellen müssen. Neueste Erkenntnisse zeigen, dass
Koliken beim Baby wenig mit Mamas Ernährung zu tun
haben. Viel mehr wurde herausgefunden, dass gestresste
Mamas das Stresshormon Adrenalin direkt in die
Muttermilch abgeben und sich dieser Stress auf das Baby
überträgt. Daher gilt: Gönnen Sie sich Ruhe und
Entspannung. Vermeiden Sie Anstrengung und stellen Sie
keine zu hohen Anforderungen an sich oder Ihr Kind.

STILLES ÖRTCHEN:
DER RICHTIGE
ZEITPUNKT
Mädchen werden heute im Schnitt mit zweieinhalb, Jungen
mit etwa drei Jahren „trocken“. Beeinflussen kann man die-
sen Prozess jedoch nicht, lediglich unterstützen. Für das
Kind bedeutet das, Kontrolle zu erlernen und die automa-
tischen Abläufe nun mehr und mehr zu beherrschen. Es
muss sich die Zusammenhänge zwischen Drang und dem
„Ergebnis“ bewusst machen. Helfen Sie Ihrem Kind, indem
Sie ihm erklären, worum es überhaupt geht. Zeigen Sie
ihm sein Produkt in der Windel, benennen es – z.B. mit
„AA“ – und erläutern ihm, dass es ins Töpfchen gehört.
Setzen Sie feste Zeiten an, z.B. nach dem Aufwachen wird
aufs Töpfchen gegangen. Und ganz wichtig: Nehmen Sie
sich Zeit und schimpfen Sie nicht oder zeigen sich ent-
täuscht, wenn eine Sitzung mal keinen Erfolg gebracht hat.
Jeder Mensch hat seinen eigenen Rhythmus. Viel Erfolg
wünscht Ihnen Ihr Hosenmatz.

STRESS LASS NACH –
TANKEN SIE KRAFT
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BERGEDORF

Bethesda Krankenhaus PEKIP, Leitung Martina
Kurr, Termine nach Absprache. 10x90min/100€

040/739 59 52

EIMSBÜTTEL

Familientreffpunkt Elim Do+Fr vormittag.
Frau Gunda Klockgether. Anmeldung unter
040/18 05 58 47

Liebert Institut Mo–Fr für jedes Alter fort -
laufend und neu. Wiesenstr. 43a, 20255 Hamburg 
040/46 09 30 91

Nanak Niwas K. Fink, Fr 15.15–16.45 Uhr, nach
Alter, www.nanak-niwas.de 040/420 36 36

HAMBURG UND UMLAND

St. Adolf Stift Ulrike Gerlach, Termine nach
Absprache, 80,– für 8 Termine 040/72 80 35 00

WANDSBEK

Entdeckerraum Poppenbüttel PEKiP VII Start
am 09.12.10 für Babys aus dem Ge burtszeitraum
05.09.–16.10.10 Do um 11.15–12.45. Poppenbüttler
Hauptstrasse 1, 22399 Hamburg. Leitung Sandra 
von Platen 040/38 66 49 49

Entdeckerraum Poppenbüttel PEKiP VIII
Beginn 21.01.11, 9.15–10.45 Uhr für Kinder aus
dem Geburtszeitraum 17.10.–27.11. Poppen -
büttler Hauptstrasse 1, 22399 Hamburg. Kurs -
leitung Sandra von Platen 040/38 66 49 49

PEKIP

ZWEIRAD CENTER | BULLERJAHN
Wir beraten Sie gern!

Ahornallee 2 (am Siemersplatz)
22529 Hamburg-Lokstedt   
Fon 040/553 13 48
Mo–Fr 9–18 Uhr, Sa 9.30–14 Uhr

www.bullerjahn.com

Motorroller, Fahrräder und Zubehör
Große Kinderabteilung 

Kompetente Fachberatung
Reparatur-Service 

EIMSBÜTTEL

Karen Brack Dipl.-Psychologin, spez. Geburts -
hilfe & Pränatalmedizin, Beratung und psychologi-
sche Begleitung in Schwangeschaft und junger
Elternschaft. Fragen an: karenbrack@kabelmail.de
oder 040/422 18 19

HAMBURG NORD

Freiraum für Yoga+Kinesiologie Kinesio -
logische Beratung+Begleitung z.B. bei Lebens krisen/
emotionalen Belastungen. www.nayoki-methode.de
040/64 53 22 49

Freiraum für Yoga+Kinesiologie Gesundheits -
förderung, Psychologische und Lernberatung,
Stressmanagement, Coaching mit/durch Kinesiologie.
www.nayoki-methode.de 040/64 53 22 49 

kinderfee-hamburg.de Beikost-, Still-,Schlaf-, und
Gesundheits beratung. Förderung körperlicher
und seel ischer Gesundheit Termin auf Anfrage
040/44 84 21

kinderfee-hamburg.de Impfberatung, Termine auf
Anfrage oder Einzeltermine. Infor mationen,
Indikation, Vor- und Nachteile und indi vidu elle
Besonderheiten 040/44 84 21

kinderfee-hamburg.de Elternvorbereitung. Signale
des Babys + Sanfte Pflege als Kommuni kation mit
Anleitung zur Babymassage in unseren Räumen
oder privat bei Ihnen 040/44 84 21

HARBURG

Helios Mariahilf Klinik Hamburg Offene
Fragestunde. Jeder erste Mittwoch im Monat, 
11.00–12.00 Uhr, Villa Meyer, Raum E 1 11, Ohne
Anmeldung. 

Helios Mariahilf Klinik Hamburg Stillberatung
Donnerstag, 14.00–14.30 Uhr, Villa Meyer, Raum E
1 11, Terminvereinbarung unter 040/790 06-472

ALTONA

Geburtshaus Hamburg Still- und Ernährungs-
beratung, offenes Angebot, Teilnahme ohne 
An mel  dung. Kursinfos unter: www.geburtshaus-
hamburg.de 040/390 11 28

HAMBURG NORD

Asklepios Klinik Nord 2x2 Std., Thema: Von der
Milch zum Brei, Kosten werden von der Kranken kasse
übernommen, Elternzentrum Rückenwind, Kursinfos:
www.asklepios.com/klinikumnord 040/18 18 87 32 60

Asklepios Klinik Nord Ernährungs bera tung 
individuell, Elternzentrum Rückenwind, Kursinfos:
www.asklepios.com/klinikumnord 040/18 18 87 32 60

HARBURG

Asklepios Klinik Harburg Babypflege, Stillen
und Ernährung 040/18 18 86 24 81

ALTONA

Geburtshaus Hamburg 1 Samstag mit Tipps
und Informationen, Kursinfos: www.geburtshaus-
hamburg.de 040/390 11 28

kinderfee-hamburg.de 1. Hilfe mit Freunden 
und Bekannten bei Ihnen zu Haus! Kombinierbar
mit Babypflege oder Kinder gesundheit. Termine
auf Anfrage 040/44 84 21

www.urtebrandt.de Notfälle bei Kindern und
Erlernen von Sofortmaß  nahmen. Termine Sa.
18.09.+16.10.2010, Blanke n eser Landstr. 51-53
040/88 91 32 40

BERGEDORF

Bethesda Krankenhaus Lehr gang über Kinder -
not fälle, Infos und Anmeldung 04152/136 22 58

kinderfee-hamburg.de 1. Hilfe mit Freunden und
Bekannten bei Ihnen zu Haus! Kombinierbar mit
Babypflege oder Kinder gesundheit.  Termine auf
Anfrage 040/44 84 21

HAMBURG NORD

Asklepios Klinik Nord 1 Wochenendtag, Eltern -
zentrum Rückenwind, Kursinfos: www.asklepios.
com/klinikumnord 040/18 18 87 32 60

kinderfee-hamburg.de 1. Hilfe mit Freunden bei
Ihnen zu Haus!Termine auf Anfrage 040/44 84 21

HAMBURG + UMLAND

andreamothes.de Lehrgang über Kindernotfälle
bei Ihnen zu Hause/ab 10 Teilnehmer. Kursleiterin
Frau Andrea Mothes 04152/136 22 58

EIMSBÜTTEL

Familientreffpunkt Elim Regelmäßige Kurse,
Termine auf Anfrage unter www.d-k-h.de oder
040/49 06 67 30

kinderfee-hamburg.de Lebendig und interessant
mit fund. Hintergrundwissen nehmen wir Ihnen
die Angst, etwas falsch zu machen! Termine auf
Anfrage. 040/44 84 21

WANDSBEK

Dr.  Theda Höchstetter regelmäßig nach Ab sprache,
Kippsweg 22, 22393 Hamburg 040/41 30 38 86

kinderfee-hamburg.de 1. Hilfe mit Freunden bei
Ihnen zu Haus! Kombinierbar mit Babypflege oder
Kindergesundheit. Termine auf Anfrage 040/44 84 21

HAMBURGWEIT

Kindertrolly von Samsonite in Grün im Design
einer Schildkröte für den Urlaub. Anfragen an 
koeppen@7b-design.de oder 040/55 92 97 76

WANDSBEK

SunnySide!Up „Ent deckungen im Entenland“
(Frühförderung/ Sprach förderung) für Kinder 2,5
bis 4 Jahre. Bramfelder Dorfplatz 1. Termine unter
www.susi-up.de oder 040/31 81 83 62

SunnySide!Up Forschen & Experimentieren mit
Kindern ab 4 Jahren. Bramfelder Dorfplatz 1. Ter mine
unter www.susi-up.de oder 040/31 81 83 62

HARBURG
Ev. Familien – Bildungsstätte im Haus der Kirche
Harburg, Krabbelkindkurse, Hölertwiete 5, 21073
Hamburg 040/519 00 09 61

KRABBELGRUPPE

BERATUNG

ERNÄHRUNG

ERSTE HILFE FÜR 
BABYS & KLEINKINDER

FLOHMARKT

FRÜHFÖRDERUNG

Ev. Familien – Bildungsstätte im Haus der Kirche
Harburg, Miniclub für Mütter und Väter mit ihren
Kindern ab 1–3 J., Hölertwiete 5, 21073 Hamburg
040/519 00 09 61

WANDSBEK
Elternschule Jenfeld Babyclub Fr 19.02.–
23.04.2010 (€ 10) von 11.00–12.30 Uhr. Char lotten -
 burger Str. 84, 22045 Hamburg. Anmeldung an
elternschule.jenfeld@web.de oder 040/66 85 94 37

SunnySide!Up „Bilinguale Spielgruppen“ Englisch/
Deutsch & Spanisch/Deutsch. Bramfelder Dorf -
platz 1. Termine auf Anfrage. www.susi-up.de oder
040/31 81 83 62

BERGEDORF

Lüftchen – Schönes für Mutter und Kind – Näh -
kurse inkl. Material, ca. 35€ in kl. Gruppen z.B. Kiga-
Tasche, U-Heft Hülle, Puppenkl., Kissen.Termine n.
Vereinbarung. www.lueftchen.de 040/72 69 20 79

EIMSBÜTTEL

Familientreffpunkt Elim Gipsbüste von
Schwan geren (für 20,–) nach kreissaal@d-k-h.de
Terminvergabe über den Kreißsaal Krankenhaus
Elim, unter www.d-k-h.de oder 040/49 06 67 30

HAMBURG + UMLAND

St. Adolf Stift Schwangerschaftsbauch als Gips-
abdruck, Termine nach Vereinbarung, Antje Spitzer,
Hebamme 040/72 80 35 00

HAMBURGWEIT

7B DESIGN Katja Köppen, Hochzeitskarten,
Geburts- und Taufkarten. Individuelle Gestaltung
auf Sie zugeschnitten zu guten Preisen. Anfragen
an koeppen@7b-design.de oder 040/55 92 97 76

WANDSBEK

SunnySide!Up „Wir Kritzeln & Kleckern“ Mal-
und Bastelkurse – auch für Kleinkinder (mit
Elternteil). Bramfelder Dorfplatz 1. Termine unter
www.susi-up.de oder 040/31 81 83 62

HAMBURG + UMLAND

Pukall Sammelshooting 20.11.2010+ 22.01.11
Sammelshooting für Bauch Baby und Familie in
der Hebammen Gemeinschaftspraxis Ahrensburg
04537/70 16 05

Pukall Sammelshooting 25.11.10+11.12.10+
15.01.2011 Sammelshooting für Bauch Baby und
Familie im Mütterzentrum Norderstedt. Infos:
04537/70 16 05

Pukall Sammelshooting 26.11.2010+ 14.01.11
Sammelshooting für Bauch Baby und Familie in
der Hebammenpraxis „Bauchgefühl“ in Hamburg
Eimsbüttel 04537/70 16 05

Pukall Sammelshooting 29.11.10+10.01.11+
21.02.2011, Hebammenpraxis von Malwine Sydnaes
Hamburg Bramfeld 04537/70 16 05

Pukall Sammelshooting 30.11.2010 Sammel -
shooting für Bauch Baby und Familie in der
Hebammen Gemeinschaftspraxis Reinfeld. Infos:
04537/70 16 05

Pukall Sammelshooting 01.12.2010+ 19.01.11
Sammelshooting für Bauch Baby und Familie im
Elternzentrum „Rückenwind“ Hamburg Langen -
horn 04537/70 16 05

Pukall Sammelshooting 04.12.10+ 05.02.2011
Sammelshooting für Bauch Baby und Familie in
der Hebammenpraxis „Bauchladen“ Henstedt
Ulzburg 04537/70 16 05

Pukall Sammelshooting 07.12.2010 Sammel -
shooting für Bauch, Baby und Familie im Ge -
burtshaus Bargteheide 04537/70 16 05

Pukall Sammelshooting 10.12.10+ 21.01.2011
Sammelshooting für Bauch Baby und Familie in
der Hebammenpraxis „Runde Zeiten“ in Ham -
burg Wellingsbüttel 04537/70 16 05

Pukall Sammelshooting 13.12.2010 Sammel -
shooting für Bauch Baby und Familie in der Heb -
ammenpraxis Hamburg Bergedorf 04537/70 16 05

Pukall Sammelshooting 11.01.2011 Sammel -
shooting im Geburtshaus Bargteheide. Info: 
04537/70 16 05

Pukall Sammelshooting 17.01.2011 Sammel -
shooting in der Hebammenpraxis Jarrestraße
04537/70 16 05

WANDSBEK

SunnySide!Up ENGLISH WITH CHRIS THE
GRASSHOPPER für Kinder ab 3 Jahre. Bramfelder
Dorfplatz 1. Termine unter www.susi-up.de oder
040/31 81 83 62

SunnySide!Up SPANISCHKURSE für Kinder ab
3 Jahre. Bramfelder Dorfplatz 1. Termine unter
www.susi-up.de oder 040/31 81 83 62

SunnySide!Up English Book Club (ab 2. Klasse)
Bramfelder Dorfplatz 1. Do 16.30–17.15 Uhr. 
Infos unter www.susi-up.de oder 040/31 81 83 62

KREATIVES

SPRACHE

SAMMELSHOOTINGS 
FÜR DIE GANZE FAMILIE!

Baby- Und 
kinder kurse
von 0–6 Jahren

BERGEDORF

Bethesda Krankenhaus Offene Stillgruppe – Wir
treffen uns 1x wöchentlich zum Erfahrungs aus -
tausch, Leitung Susanne Hertwig 040/72 81 08 40
und Martina Kurr 040/739 59 52

HAMBURG UND UMLAND

St. Adolf-Stift Klönen, Teetrinken, Austauschen,
Kinderkrankenschwester und Stillberaterin 
Su sanne Wulf,  Termine Di 14.00–16.00 Uhr,
www.geburt-in-reinbek.de und 040/72 80 35 00 

HAMBURG NORD

Asklepios Klinik Nord Stillcafé im Eltern zen trum
Mi 10.30–12.30 Uhr, Teilnahme kostenlos, Eltern -
zentrum Rückenwind, Kursinformationen unter:
www.asklepios.com/ klinikumnord 040/18 18 87 32 60

HARBURG

Asklepios Klinik Harburg Offenes Stillcafé 
am zweiten und letzten Mittwoch im Monat 
von 15.00–17.00 Uhr,  Anmeldung ist nicht 
er forderlich. Weitere Informationen unter 
040/18 18-86 24 81

Helios Mariahilf Klinik Hamburg Offene
Stillgruppe. Jeden Donners tag, 14.00–15.30 Uhr,
Villa Meyer, Raum E 1 11, Ohne Anmeldung.

WANDSBEK

Entdeckerraum Poppenbüttel Stillcafé. Fr
Nachmittag in der Zeit von 15.30–17.00 Uhr bei
der ausgebildeten Stillberaterin Diana Schwarz.
Gebühr  3,– für Kekse und Tee. Anmeldung nicht
nötig. Infos unter www.entdeckerraum.de oder
040/38 66 46 75

Marienkrankenhaus Tipps und Rat während 
der gesamten Stillzeit. Do. 12.15–13.30 Uhr
040/25 46-16 34

HAMBURG NORD

Ev. Familienbildung/offene Kirche für Familien,
Alleinerziehende, Kinder und Großeltern, Kurs -
infos: www.offenekirchehamburg.de 040/46 07 93 19

EIMSBÜTTEL

Familientreffpunkt Elim Tanz + Yoga, Mi 10.00–
11.30 Uhr, Marianne Franken. Anmeldung erforder-
lich unter www.d-k-h.de oder 040/49 06 67 30

HAMBURG-NORD

Freiraum für Yoga+Kinesiologie Mi 16.00–
17.00 Uhr. Yoga für Kinder. www.nayoki-
methode.de 040/64 53 22 49

HARBURG

Ev. Familien – Bildungsstätte im Haus der Kirche
Harburg, Yoga für Vorschul- + kleine Schulkinder.
Hölertwiete 5, 21073 Hamburg 040/519 00 09 61

HARBURG

Ev. Familien – Bildungsstätte im Haus der Kirche
Harburg, Bewegung und Spiel im Gymnastikraum.
Hölertwiete 5, 21073 Hamburg 040/519 00 09 61

HAMBURG NORD

kinderfee-hamburg.de Papa und Baby entspannen
bei der Babymassage. Termine auf Anfrage, mit vie-
len Infos + Tipps! 040/44 84 21

HARBURG

Ev. Familien – Bildungsstätte im Haus der Kirche
Harburg, Väter massieren ihre Babys, Väter + ihre
Krabbelkinder, Väter turnen mit ihren Kindern am
Sa., Kochkurse für Väter und Kinder. Hölertwiete
5, 21073 Hamburg 040/51 90 00 961

WANDSBEK

SunnySide!Up Kindermusik in English – Playdates
für Kinder 0–7 Jahre mit Papa oder Opa. Kurse
finden Samstags statt. Bramfelder Dorfplatz 1.
Mehr unter www.susi-up.de oder 040/31 81 83 62

VÄTERKURSE

TURNEN

TREFFS

TANZ & YOGASTILLTREFFS

SCHALTEN SIE JETZT
Nutzen Sie unser Kursformular
auf Seite 43 und seien Sie in der
nächsten Ausgabe präsent für
unsere Hosenmatz-Leser.qTIPP!

Sonstige 
kurse von 
0–6 Jahren
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HAMBURG UND UMLAND

anjaviertel.fotografie. Neugeborenen-, Kinder-,
Portrait- und Hochzeitsfotografie . Infos unter:
www.anjaviertel.de 0172/134 69 75

ALTONA

Dr. Hasso Hannemann, Friedensallee 43, 22765
Hamburg 040/39 74 19

Dr. M. Brautlecht u. Dr. Gudrun Schittek, Witts
Allee 1, 22587 Hamburg 040/860 60

Dr. med. Albrecht Ubenauf, Max-Brauer-Allee 52,
22765 Hamburg 040/38 38 33

Dr. med. C. Schröer, Von-Sauer-Str. 42a, 22761
Hamburg 040/89 33 43

Dr. med. Kurosch Hojabri, Neue Große Bergstr.
20, 22767 Hamburg 040/38 84 23

Dr. med. Rolf Stühmer, Bornheide 11, 22549
Hamburg 040/800 44 41
Dr. med. Simon M. Günter, Pränatale Diagnostik,
DEGUM II, Psychosomatik, Sülldorfer Kirchen -
weg 2a, 22587 Hamburg 040/270 20 30

Dr. Wolf-Andreas Goetze, Kroonhorst 9, 22549
Hamburg 040/831 77 01

Pränatalzentrum Dr. Dirk Masson, Dr. Emine
Cetin, Angelika Scharf, Dr. Schulze-König und
Humangenetik Dr. Hiltrud Marschner-Schäfer, 
Dr. Usha Peters, Dr. Saskia Kleier, Altonaer Str. 61,
20357 Hamburg 040/43 29 26-0

Klaus Reiss, Holstenstr. 1, 22767 Hamburg
040/31 27 24

BERGEDORF

Dr. Bettina Jannasch und Frau Dr. von Stolzmann,
Alte Holstenstr. 58, 21029 Hamburg 040/721 30 58

Dr. med. Karin Vogelsang, Alte Holstenstr. 2, 21031
Hamburg 040/72 10 46 68

Dr. Rüdiger Magers, Lohbrügger Markt 4, 
21031 Hamburg 040/721 76 52

EIMSBÜTTEL

Dr. med. Bodo Tornow, Eppendorfer Baum 35,
20249 Hamburg 040/48 17 17

Dr. med. Boje Rittich, Oberstr. 98, 20149
Hamburg 040/44 41 91

Dr. med. Brigitte Pegel, Osterstr. 20, 20259
Hamburg 040/40 55 65

Dr. med. Feld, Dr. med. Feld-Wiegand, Tibarg 38,
22459 Hamburg 040/58 86 86

Dr. med. Frank Upleger, Oderfelderstr. 3, 20149
Hamburg 040/47 28 25

Dr. med. Günter Waesch, Grindelallee 106, 20146
Hamburg 040/44 76 83

Dr. med. Heidi Twisselmann, Frohmestr. 45A,
22457 Hamburg 040/550 55 80

Dr. med. Jürgen Kröger, Henriette-Herz-Ring 20,
21035 Hamburg 040/735 35 35

Dr. med. König, Isestr. 63, 20149 Hamburg
040/48 30 08

Dr. med. Marlies Reinert, Eppendorfer Landstr.
70, 20249 Hamburg 040/47 00 44

Dr. I. H. Özkan, Eppendorfer Weg 221, 20253
Hamburg 040/422 25 33

Gynäkologische Gemeinschaftspraxis Dr. P. M.
Sannwald und Dr. A. Heeren, Siemersplatz 1a,
22529 Hamburg 040/560 61 20

Holger Wille, Osterstr. 36, 20259 Hamburg
040/492 20 21

Sebastian Ebel, Eimsbütteler Chaussee 28, 20259
Hamburg 040/44 30 21

Sigrun Schulze-Stadler u. Dr. med. Hans-Heino
Hille, Lappenbergsallee 50, 20257 Hamburg
040/40 33 40

Tatjana Swirski u. Dr. med. Dieter Grünthal, 
Rothenbaum chaussee 11, 20148 Hamburg
040/44 70 04

HAMBURG MITTE

Dr. Antje Winter u. Petra Meierling, Sievekings -
allee 178 a, 22111 Hamburg 040/651 39 00

Dr. Broeske, Dr. Treu, Oskar-Schlemmer-Str.15,
22115 Hamburg 040/71 59 12 63

Dr. Fränze Winter, Dr. Monika Blöcher und 
Dr. Magdalena Meffert, Neuen Pferdemarkt,
20359 Hamburg 040/43 17 04-0

Dr. med. Bärbel Stodtmeister, Neuer Wall 32,
20354 Hamburg 040/36 36 00

Dr. med. Christine Sprotte u. Dr. med. Sabine
Gröger, Colonnaden 49, 20354 Hamburg
040/35 16 63

Dr. med. Hans-Peter Opitz, Manshardtstr. 113a,
22119 Hamburg 040/653 44 56

Dr. med. M. Klosok-Romanowski, Hermannstr. 46,
20095 Hamburg 040/33 61 96

Dr. med. Peter Platz, Dammtorstr. 27, 20354
Hamburg 040/34 29 10

Dr. med. Schnieber & Wiebke Suhrbier, Renn -
bahn   str. 28, 22111 Hamburg 040/651 02 13

Dr. med. Sergej Jurowskij, Sievekingsallee 92,
20535 Hamburg 040/21 88 89

Dr. med. W. Heege, Dr. med. Gisela Brieler,
Krieterstr. 30 21109 Hamburg 040/754 16 66

Praxisklinik Mönckebergstraße, Dr. Jan Dolezil,
Dr. Andreas Kopp, Dr. Gerd Kügler, Speersort 8,
20095 Hamburg 040/27 87 76 79

Natalia Groudt, Möllner Landstr. 26, 22111
Hamburg 040/732 54 74

HAMBURG NORD

Andreas Möckel, Pezolddamm 141, 22175
Hamburg 040/640 94 74

Dr. med. H. Knabe, Lerchenfeld 14, 22081
Hamburg 040/22 32 00

Dr. med. K. Stahmer und Dr. B. Doll, Heilwigstr.
39, 20249 Hamburg 040/47 57 26

Dr. med. Ota Svoboda, Fuhlsbüttler Str. 448,
22309 Hamburg 040/630 20 88

Dr. med. Rüdiger Koll u. Dr. med. Karin Rudzki,
Tangstedter Landstr. 77, 22415 Hamburg
040/50 79 99 79

Dr. med. Wera Becker, Jarrestraße 42, 22303
Hamburg 040/280 63 22

FRAUENÄRZTE

FOTOGRAFIEVäteraufbruch für Kinder e.V., Kulturladen St. 
Georg, Alexanderstraße 16, 20099  Hamburg.
Ansprechpartner: Gode Wilke 040/24 00 67

Wellcome Billstedt, Lorenzweg 2b, 22111
Hamburg, Angelika Kluge, billstedt@wellcome-
online.de 040/428 54 75 87

wellcome Türkische Gemeinde, Hospitalstr. 111
(Haus 7), 22767 Hamburg, Ayse Tuncbilek, 
Infos unter: TGHamburg@wellcome-online.de 
040/413 66 09-50

HAMBURG NORD

Hamburg-Nord, Kinder- und Familienzentrum
Barmbek-Süd, Wohldorfer Straße 30, 22081
Hamburg 040/29 82 13 11

Müttergenesung Hamburg-Nord, Norbert-
Schmid-Platz 2, 22399 Hamburg, anette.kunst@
awo-gesundheit.de 040/69 08 73 82

Mütterzentrum Hohenfelde e.V., Ifflandstraße 69c
(Hof), 22087 Hamburg 040/22 74 89 45

Wellcome Barmbek-Uhlenhorst, Graumanns weg
42, 22087 Hamburg, Frau Annette Hauschild, 
barmbek@ wellcome-online.de 040/229 12 44

HAMBURG UND UMLAND

Ev. Familien-Bildungsstätte Pinneberg, Bahnhof -
straße 20, 25421 Pinneberg, Mehr Infos: 
www.fbs-pinneberg.de 04101/84 50 150

FBS Norderstedt, Birgit Harpering, Kirchenplatz
1, 22844 Norderstedt, www.fbs-norderstedt.de
040/525 65 11

Mütterzentrum Norderstedt, Kielortring 51,
22850 Norderstedt 040/523 72 50

HARBURG

Ev. Familien-Bildungsstätte im Haus der Kirche
Harburg, Hölertwiete 5, 21073 Hamburg,
info@fbs-harburg.de, Jahresprogramm unter:
www.fbs-harburg.de 040/519 00 09 61

Väteraufbruch für Kinder e.V., Rieckhof Kultur -
zentrum, Rieckhoffstr. 12, 21073 Hamburg.
Ansprechp.: Detlef Naumann 040/ 765 75 53

Wellcome Harburg, Hölertwiete 5, 21073
Hamburg, Birgitta Maaßen, harburg@wellcome-
 online.de, Beratung Freitag 9–12 Uhr 
040/519 00 09 61

WANDSBEK

Babyzeit – Praxis für Entwicklungspsychologie,
Krausestraße 108, 22049 Hamburg, Dipl.-
Psych. cand. Julia Preißler, www.babyzeit.info
040/41 26 06 66

Kinder- und Familienzentrum KiFaZ Famsen-
Berne, Berner Allee 31a, 22159 Hamburg
040/64 50 30-0

Väteraufbruch für Kinder e.V., Termin: jeden 1.
Do. im Monat, 19.30 Uhr, Bramfelder Kultur laden
„BraKuLa“, Bramfelder Chaussee 265, 22177
Hamburg, Ansprechpartner: Herr Gerald Vollack 
040/63 64 72 99

Wandsbek Kinder- und Familienzentrum KiFaZ
Großlohe, Hoffmannstieg 2, 22143 Hamburg
040/67 56 32 66

Wellcome Poppenbüttel, Poppenbüttler Weg 97,
22399 Hamburg, Doreen Alexander, poppenbuet-
tel@wellcome-online.de 040/63 97 51
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Jung & Alt e. V., Mühlendamm 86, 22087 Hamburg,
Ansp. Frau Schmidt 040/21 99 96 26

Vereinigung Hamburger Kindertagesstätten
gGmbH, Oberstraße 14 b, 20144 Hamburg
www.kitas-hamburg.de 040/421 09-0

ALTONA

Elternschule Altona, Thedestr. 101a, 22767
Hamburg, Erika Hansen/Veronica Stüble, 
Sprech zeiten: Di 10–12 Uhr/Do 15–17 Uhr
040/38 26 54

Elternschule Osdorf, Bornheide 55i, 22549
Hamburg, Infos: www.elternschule-osdorf.de
040/84 00 23 83

BERGEDORF

Elternschule Bergedorf-Lohbrügge, Richard-
Linde-Weg 49, 21031 Hamburg, Rita Jochimski-
Möhring, Sprechzeiten: Di. von 10–12 Uhr
040/739 84 54

Elternschule Bergedorf-West, Friedrich-Frank-Bogen
75, 21033 Hamburg, Iris Lehmann-Imm, Sprech -
zeiten: Mo 11–13 Uhr und Do 16–18 Uhr  
040/739 41 87

EIMSBÜTTEL

Elternschule Am Grindel & Sternschanze,
Oberstr. 18 b+c, 20144 Hamburg, Kerstin 
Erl-Hegel, Sprechzeiten: Mo./Do. 10–12 Uhr
040/428 01 33 11

Elternschule Eidelstedt, Alte Elbgaustr. 12, 22523
Hamburg, Dörte Ayecke, Sprechzeiten: Mo. 16–
18 Uhr/Do. 10–12 Uhr 040/570 95 66

Elternschule Eimsbüttel, Doormannsweg 12,
20259 Hamburg, Hanna Cöllen/Heike Vieth,
Sprechzeiten: Mo. 10–12 Uhr/Mi. 10–12 Uhr
040/428 01 37 75

HAMBURG MITTE

Elternschule Billstedt, Lorenzenweg 2a, 22111
Hamburg, Birgit Schumann, Sprechzeiten: Mo, Mi,
Do 9–18 Uhr/Di, Fr 9–13 Uhr 040/428 54 72 93

Elternschule Finkenwerder, Fax 040/31768434,
Norderschulweg 7, 21129 Hamburg, Inge 
Schnei der, Sprechzeiten: Di. von 13–15 Uhr
040/743 47 57

Elternschule Horner Geest/Billstedt, Spliedtring
44, 22119 Hamburg, Marianne Dotzek, Sprech -
zeiten: Mo–Fr 9–13 Uhr/Mo–Do 13–17 Uhr
040/653 13 82

Elternschule Mümmelmannsberg, Kirchnerweg 6,
22115 Hamburg, Birgit Solowski-Nixdorf,
Sprechzeiten: Mo 10–12 Uhr/Do 16–18 Uhr
040/428 97 91 30

Elternschule Kirchdorf-Süd, Karl-Arnold-Ring 53,
21109 Hamburg, Uschi Stuhlmann, Sprechzeiten:
Mi 15–17 Uhr/Do 9–12 Uhr 040/754 20 71

HAMBURG NORD

Elternschule Barmbek, Alter Teichweg 200, 
22049 Hamburg, Sabine Duering, Sprechzeiten: 
Mo 10–12 Uhr und Do 16–18 Uhr 
040/428 97 72 74

Elternschule Langenhorn, Holitzberg 139A, 22417
Hamburg, Bianca Beck, Sprechzeiten: Dienstag
von 15.30–17.30 Uhr 040/527 02 40

HARBURG

Asklepios Klinik Harburg, Eißendorfer Pferdeweg
52, 21075 Hamburg, Elternschule Milchstraße.
Vom Stillcafé bis zur Babymassage. Infos unter: 
040/18 18 86 24 33

Elternschule Harburg, Baererstr. 34-36, 21073
Hamburg, Mariana Munk-Gleske, Sprechzeiten:
Mo–Fr von 9–12 Uhr 040/763 79 31

Elternschule Süderelbe, Rehrstieg 60, 21147
Hamburg, Brigitta Kempeneer, Sprechzeiten: Mo
10–12 Uhr/Do 15.30–17.30 Uhr 040/796 00 72

Elternschule Wilhelmsburg, Zeidlerstraße 75,
21107 Hamburg, Magdalene Baus/Birgit Trosien,
Sprechzeiten: Mo 10–12 Uhr/Do 16–18 Uhr
040/753 46 14

HELIOS Mariahilf Klinik Hamburg Eltern -
zentrum Mariahilf, Stader Straße 203c, 21075
Hamburg, Infos: www.helios-kliniken.de/hamburg
und 040/79006-472

WANDSBEK

Elternschule Farmsen/Berne, Bekassinenau 126,
22147 Hamburg, Doris Kuhr, Sprechzeiten: 
Mo. 17.30–18.30 Uhr und Do. 10–12 Uhr
040/647 63 88

Elternschule Jenfeld, Rodigallee 233, 22043
Hamburg, Frau Renate Fehrler, Sprechzeiten: 
Mo. 16.00–18.00 Uhr/Do. 10.00–12.00 Uhr
040/66 85 94 37

Elternschule Steilshoop, Gropiusring 43, 22309
Hamburg, Angela Jaeger, Kyra Ritter,
Sprechzeiten: Di. 10–12 Uhr/Do. 16–18 Uhr
040/428 98 06 00

Elternschule Hohenhorst, Potsdamer Str. 6, 22149
Hamburg, Angelina Kreter, Sprechzeiten: Mo. 
16–17 Uhr/Do. 9–11 Uhr 040/672 07 27

HAMBURG UMLAND

Elternschule St. Adolf-Stift Reinbek, Hamburger Str.
41, 21465 Reinbek, Sekretariat Frauenklinik,
Sprechzeiten: Mo.–Fr. 8–15.30 Uhr
040/72 80 35 00

BETREUUNG

ELTERNSCHULEN

HOSENMATZ
SERVICE-ADRESSEN

> ELTERNSCHULEN IN IHRER NÄHE

> FRAUEN- UND KINDERÄRZTE, GEBURTS -

HÄUSER ODER HEBAMMENPRAXEN

> BERATUNGSSTELLEN U.V.M.

ALTONA

Altona Kinder- und Familienhilfezentrum Lurup
Netzestr. 14 a, 22547 Hamburg 040/840 09 70

AWO GesundheitsService c/o Eltern-Kind-
Zentrum, Norbert-Schmid-Platz 2, 22399 Ham -
burg 040/69087382

Deutscher Arbeitskreis für Familienhilfe e. V.,
Sozialdienst Hamburg-West, Max-Brauer-Allee
126, 22765 Hamburg, Ansprechp: Herr Brozach
040/38 61 46 37

Ev. Familien-Bildungsstätte Blankenese, Sülldorfer
Kirchenweg 1b, 22587 Hamburg, www.fbs-
blankenese.de 040/97 07 94 610

Familienzentrum Altona,  Alte Königstraße 18,
22767 Hamburg 040/32 87 15 73

Wellcome Altona, Schulterblatt 63, 20357
Hamburg Elke Blankenagel-Pertl, altona@wellcome-
online.de 040/40 18 77 41

Wellcome Blankenese, Sülldorfer Kirchenweg 1b,
22587 Hamburg, Angelika Buddrick-Scheer, blan-
kenese@wellcome-online.de 040/86 05 48

Wellcome Osdorf, Kroonhorst 3, 22549 Hamb.,
Maria Bruhn, osdorf@wellcome-online.de
040/84 00 23 83

BERGEDORF

Bergedorf Kinder- und Familienhilfezent. Neu-
Allermöhe, Otto-Grot-Straße 90, 21035 Hamb.
040/735 92 70

Kinder- und Familienhilfezentrum Lohbrügge
Fritz-Lindemann-Weg 2, 21031 Hamburg
040/72 54 34 60

Mütterzentrum Bergedorf e.V., Reetwerder 11,
21020 Hamburg 040/720 82 86

Väteraufbruch für Kinder e.V. Kulturzentrum
LOLA, Lohbrügger Landstr. 8, 21031 Hamburg.
Ansprechp.: Jörg Schwalm 040/725 426 39

Wellcome Bergedorf, Marta-Damkowski-Kehre 1,
21035 Hamburg, Christine Neff, bergedorf@
wellcome-online.de 040/731 35 10

EIMSBÜTTEL

Außenstelle Schnelsen-Süd: Vörn Brook 5, 22459
Hamburg 040/57 00 84 66

Eimsbüttel, Kinder- und Familienhilfezentrum
Burgwedel/Schnelsen-Süd, Jungliebstraße 10,
22457 Hamburg 040/55009135/36

Ev. Familien-Bildungsstätte Niendorf-Lokstedt
Garstedter Weg 9, 22453 Hamburg
www.fbs-niendorf.de 040/226 229 770

Ev. Familienbildung Eppendorf, Loogeplatz 14–16
20249 Hamburg, Liselotte Lichtenfeld, Leitung.
info@offenekirchehamburg.de 040/46 07 93 19

Kinder- und Familienzentrum KiFaZ Schnelsen
Jungliebstr. 10, 22457 Hamburg 040/550 09 13 56

Mütterzentrum Burgwedel e.V. „Die Mütze“,
Schleswiger Damm 230, 22457 Hamburg,
Ansprechp. Kerstin Struckmeyer 040/550 97 49

Mütterzentrum Eimsbüttel, Müggenkampstr. 30a,
20257 Hamburg 040/40 17 06 07

Väteraufbruch für Kinder e.V., Elternschule
Eimsbüttel, Doormannsweg 12, 20259 Hamb.
Ansprech p.: Hartmut Haas 040/ 58 41 35

Wellcome Eppendorf, Loogeplatz 14–16, 20249
Hamburg, Margaretha Klemperer, www.wellco-
me-online.de 040/46 07 93 19

HAMBURG MITTE

Ev. Familienbildung Hamm Horn, Bei der Ham -
mer Kirche 16, 20535 Hamburg, Babara Löptien,
info@offenekirchehamburg.de 040/63 30 78 90

Hamburg-Mitte, Kinder- und Familienhilfe zent.
Dringsheide, Dringsheide 3, 22119 Hamburg,
040/653 44 23

Müttergenesung Hamburg Mitte, Loogeplatz 
14–16, 20249 Hamburg 040/460 793 12
Regina Ohlsen, ohlsen@offenekirchehamburg.de

BERATUNGSSTELLEN/
ELTERN-KIND-TREFFS

Dr. Sigmund L. Blank, Lesserstraße 64, 22049
Hamburg 040/693 26 40

Heinrich Schraad, Papenhuder Straße 41, 22087
Hamburg 040/220 65 61

S. Hantelmann, Langenhorner Chaussee 657,
22419 Hamburg 040/527 62 63

HAMBURG UND UMLAND

Andreas Beneke, Möllner Landstr. 78, 21509
Glinde 040/710 21 21

B. Gericke und J. Dodeck, Bahnhofstr. 15, 
21465 Reinbek 040/722 71 81

Dr. Brigitte von Hees, Bahnhofstr. 46, 21614
Buxtehude 04161/40 01

Dr. med. Lorentzen-Banneitz, Ulzburger Str. 308,
22846 Norderstedt 040/522 60 21

Dr. Milan Polcar, Altonaer Chaussee 55, 22869
Schenefeld 040/830 87 87

HARBURG

Dr. med. Susanne Jörgensen, Adenauerallee 1,
20097 Hamburg 040/24 46 80

Dr. Nikolaos Angelakis, Sand 24, 21073 Hamburg
040/77 55 45

Dr. Piotr u. Dr. Joanna Kochanowicz, Sand 33,
21073 Hamburg 040/77 55 25

Pränatale Diagnostik, Piotr Kochanowicz, 
Johanna Kochanowicz, Sand 33, 21073 Hamburg 
040/77 55 25

WANDSBEK

Dr. Jörn Kremer, Hudtwalckerstr. 8, 22299
Hamburg 040/460 24 34

Dr. Jörn Vossmeyer, Kunaustr. 1, 22393 Hamburg
040/601 45 99

Dr. med. Christine Petersen, Im Alten Dorfe 29,
22359 Hamburg 040/603 74 79

Dr. med. Georg Preußler, Stadtbahnstr. 59, 22393
Hamburg 040/830 87 87

Dr. med. Klaus Peters, Berner Heerweg 157,
22159 Hamburg 040/645 22 22

Dr. med. Naunin, Berner Heerweg 175/EKZ
Farmsen, 22159 Hamburg 040/643 14 54

Dr. med. U. Reinhold, Öjendorfer Damm 52,
22043 Hamburg 040/653 23 49

Dr. Wilfried Bubenheim, Holthusenstr. 36, 22359
Hamburg 040/603 11 58

Dr. W. Löper, Schloßstr. 8c, 22041 Hamburg
040/68 11 33

ALTONA

Geburtshaus Hamburg e.V., Am Felde 2, 
22765 Hamburg, www.geburtshaus-hamburg.de
040/390 11 28

HAMBURG UND UMLAND

Geburtshaus und Hebammenpraxis Lübeck,
Ratzeburger Allee 89, 23562 Lübeck 0451/361 29

ALTONA

Der kleine Kreisel, Ehrenbergstr. 25, 22767
Hamburg 040/38 55 83

BERGEDORF

Hebammenpraxis Bergedorf, Alte Holstenstr. 35,
21031 Hamburg 040/72 69 81 82

EIMSBÜTTEL

Hebammenpraxis Bauchgefühl in Eimsbüttel, 
Hen riettenweg 4, 20259 Hamburg 040/60 81 47 01

Hebammenpraxis Hallerstraße, Hallerstraße 51,
20146 Hamburg 040/41 49 53 43

Hebammenpraxis „Neue Zeiten“, Goernestr. 4,
20249 Hamburg 040/30 03 19 40

HAMBURG NORD

Hebammenpraxis am Alsterlauf, Alsterdorfer Str.
528, 22337 Hamburg 040/51 32 99 22

Hebammenpraxis & Familiennetzwerk am Kornweg
„Runde Zeiten“, Stübeheide 168, 22337 Hamburg
040/54 80 24 60

Hebammenpraxis im Kleinen General, Eppen -
dorfer Weg 255, 20251 Hamburg,  Ansprech -
partner: Christina Mucks und Kristina Schuldeis
www.hebammenpraxis-im-kleinen-general.de
040/18 29 52 06 oder 0176/21 01 28 40

Hebammenpraxis Storchennest, Pestalozzistr. 22,
22305 Hamburg 040/691 10 10

Hebammenpraxis Wiesenstraße, Wiesenstr. 43,
20249 Hamburg 040/47 07 92

HAMBURG UND UMLAND

Familyandbaby, Lübecker Straße 9, 22949
Ammersbek 040/20 91 89 01

Hebammenpraxis Bargteheide, Lübecker Str. 22,
22941 Bargteheide 04532/50 12 16

Hebammenpraxis Norderstedt Immenhof,
Poppenbütteler Str.172, 22851 Norderstedt
040/547 97 26
Hebammenpraxis Susanne Karwehl, Born kamps -
weg 36, 22926 Ahrensburg 04102/45 49 94

WANDSBEK

Fundus Hebammengemeinschaft, Alter Teich weg
9f, 22081 Hamburg 040/40 6116 8106

Hebammenpraxis Ausnahmezeit, Lerchenberg 35,
22359 Hamburg 040/38 07 98 44

Hebammenpraxis Claudia Schicht, Fabriciusstr. 
19–25, 22177 Hamburg 040/226 90 67

Hebammen Praxis Walddörfer, Farmsener
Landstr. 34a, 22359 Hamburg 040/644 96 00

Hebammenpraxis Rahlstedt, Rahlstedter Bahn-
hofstr. 22, 22143 Hamburg 040/69 64 85 69

Hebammenpraxis Wandsbek, Bandwirkerstr. 33,
22041 Hamburg 040/64 53 78 23

ALTONA

Dr. med. Said, Blankeneser Bahnhofsstr. 52, 22587
Hamburg 040/86 59 62

Wolfgang Reißig, Wedeler Landstr. 43, 22559
Hamburg 040/81 23 63

BERGEDORF

Dr. Jutta Weithase, Pfingstberg 30, 21029
Hamburg 040/70 70 10 36

Dr. med Evelyn Lesser, Bergedorfer Str. 105, 
21029 Hamburg 040/724 63 64

Dr. Ulrike Pfeiffer-Maschmeyer, Friedrich-Frank-Bogen
35, 21033 Hamburg 040/738 57 10
Harry Axt, Ludwig-Rosenberg-Ring 36, 21031
Hamburg 040/721 16 26

EIMSBÜTTEL

Dr. Rogall-Knebel, Fr. Garwels,  A. Schwager,
Försterweg 13, 22525 Hamburg 040/850 05 05

Dr. Spenner, Bogenstr. 12, 20144 Hamburg
040/51 43 07 50

Lina Scharlau, Nordalbingerweg 19, 22455
Hamburg 040/551 80 32

HAMBURG NORD

Dr. Christine Moorthi & Dr. Julia Blonder-de Vivie,
Privatpraxis für Kinder- und Jugend medizin,
Maria-Louisen-Straße 107, 22301 Hamburg 
040/411 25 56 55

Dr. med. Hannelore Heuchert, Schwanenwik 29,
22087 Hamburg 040/220 68 60

Dr. med. Heßling & Dr. med. Hähnle, Jarrestr. 42,
22303 Hamburg 040/27 47 41

HAMBURG UND UMLAND

Alfred Janta, Am Sande 16-17, 21335 Lüneburg
04131/420 82

Dr. Irmtraut Käfer, Rathausstr. 33a, 22941
Bargteheide 04532/239 51

Dr. med D. Hillebrand u. P. Theuerkorn, 
Dingstätte 27, 25431 Pinneberg 04101/250 15

Privatpraxis für Kinder- und Jugendmedizin,
Bärbel Holtz, Matthias-Claudius-Str. 6
24558 Henstedt-Ulzburg 4193/779 98 58

WANDSBEK

Dr. med. Brigitte Beyer, Trauns Allee 10, 
22043 Hamburg 040/682 680 58

Dr. Hellmann, Ojendorfer Damm 52, 22043
Hamburg 040/653 26 00

Dr. med. Karl-Heinrich Hansen, Hermann-Balk-Str.
111, 22147 Hamburg 040/644 47 47

Dr. med. Tiedke-Stern, Bramfelder Chaussee 297,
22177 Hamburg 040/641 69 80

Leszek Polatynski, Tonndorfer Hauptstraße 69,
22045 Hamburg 040/66 46 00

GEBURTSHÄUSER

HEBAMMENPRAXEN

KINDERÄRZTE
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FÜR DEN NOTFALL
KINDERÄRZTLICHER
NOTFALLDIENST
Hamburg Nord
Asklepios Klinik Nord
Tangstedter Landstr. 400
Sa, So 10.00–18.00 Uhr
Tel. 040/18 18 87–0

KINDERÄRZTLICHER
NOTFALLDIENST
Hamburg Süd
HELIOS Mariahilf Klinik 
Stader Straße 203 c
Sa, So 13.00–19.00 Uhr
Tel. 040/79 00 60

KINDERÄRZTLICHER
NOTFALLDIENST
Hamburg West
Altonaer Kinderkrankenhaus
Bleickenallee 38
Sa, So 10.00–18.00 Uhr
Tel. 040/889 08–0

KINDERÄRZTLICHER
NOTFALLDIENST
Hamburg Ost
Kinderkrankenhaus
Wilhelmstift
Liliencronstraße 130
Sa, So 10.00–18.00 Uhr
Tel. 040/67 37 70

NOTFALLPRAXEN DER 
KASSENÄRZTLICHEN
VEREINIGUNG
1. Berner Heerweg 124 
2. Stresemannstraße 54
Mo, Di, Do, Fr 19–24.00 Uhr
Mi 13.00–24.00 Uhr
Sa, So 7.00–24.00 Uhr
Tel. 040/22 80 22

GIFTNOTRUF
Tel. 0551/192 40

NOTRUF
Tel. 112



BEZIRK HAMBURG-MITTE

B I L LBROOK
Berzeliusstraße 105c 731 30 35
SKC* Billbrookdeich 266 732 57 24

B I LLSTEDT
Billstedter Hauptstr. 112 734 18 88-0
Dietzweg 6 653 65 24
Druckerstraße 19 714 87 79 15
Franz-Marc-Straße 10 715 50 36
Kandinskyallee 25 715 49 39
Möllner Landstraße 266 714 09 05-0
Mondrianweg 4 715 48 58
SKC* Öjendorfer Höhe 2 713 55 02
SKC* Spliedtring 44 653 13 92
Sturmvogelweg 7 73 67 15 30

F INKENWERDER
Jeverländer Weg 14 742 64 96

HAMM/BORGFELDE
Hinrichsenstraße 6 a 250 71 17
Jordanstraße 24–26 254 22 39
Osterbrook 49 21 29 84

HORN
Bauerberg 38 651 81 87
Blostwiete 2 655 13 11
Böcklerstraße 33 653 54 50
Hermannstal 88 655 38 43
Horner Weg 95 a 651 72 29

ROTHENBURGSORT/VEDDEL
Marckmannstraße 100 78 20 78
Uffelnsweg 1 78 56 24

ST. GEORG/KLOSTERTOR
Greifswalder Straße 38 24 53 06
Norderstraße 65 23 03 90

ST. PAULI/NEUSTADT
Glashüttenstraße 81 43 65 65
Karolinenstraße 35 43 53 42
Kohlhöfen 22 34 28 77
Markusstraße 10 34 60 24

BEZIRK ALTONA

ALTONA
Hospitalstraße 109 380 92 23
Koldingstraße 19 85 71 67
Mennonitenstraße 5 850 98 11
Scheplerstraße 5 43 84 34
Struenseestraße 56 38 36 08
Zeiseweg 15 38 26 33

BAHRENFELD/OTHMARSCHEN
Behringstraße 82 a 880 61 74
Bei der Paul-Gerhard-
Kirche 14–16 89 86 74
Eulenstraße 31 390 01 21
Ottenser Hauptstr. 61a+b 390 48 27
Wichmannstraße 31 890 49 26

BLANKENESE/NIENSTEDTEN
Eichengrund 25–27 86 17 43
Elbchaussee 174 88 14 15 80-0

LURUP
Elbgaustraße 172 h 84 46 81

Glückstädter Weg 77 832 03 97
Kleiberweg 97 83 66 86
Swatten Weg 10 a 83 65 96

OSDORF/OTHMARSCHEN
Achtern Born 78 80 33 52
Bernadottestraße 128 a 880 25 13
Hirtenweg 12 880 19 03
Immenbusch 2 800 45 44
Knabeweg 16 80 18 09

RISSEN/SÜLLDORF
Iserbrooker Weg 5 87 31 98
Wedeler Landstraße 2 81 27 85

BEZIRK E IMSBÜTTEL

E IDELSTEDT
Baumacker 8 57 53 88
Lohkampstraße 41 571 11 88
Reemstückenkamp 5–7 570 61 61

E IMSBÜTTEL/HOHELUFT
Emilienstraße 71 40 27 49
Kaiser-Friedrich-Ufer 5 40 27 05
Moltkestraße 46 420 08 00
Müggenkampstraße 61 40 44 11
Rellinger Straße 13 850 28 88
Tornquiststraße 19 c 40 27 00
Wrangelstraße 83 422 85 93

HARVESTEHUDE/ROTHERBAUM
Brahmsallee 38–44 41 36 55 90
Feldbrunnenstraße 66 44 47 27
Monetastraße 2 45 40 35

LOKSTEDT/STELL INGEN
Försterweg 6 54 76 50 18
Försterweg 51 54 39 12
Jugendstraße 19 54 51 15
Oldenburger Straße 74 54 14 56
Vizelinstraße 48 560 04 60 11

NIENDORF
Bindfeldweg 30 58 97 42-0
Wagrierweg 16 552 32 28
Wernigeroder Weg 10 552 12 15

SCHNELSEN
Graf-Johann-Weg 83 55 97 14 31
Jungborn 16 a 55 98 40 50

BEZIRK HH-NORD

ALSTERDORF/OHLSDORF
Heilholtkamp 94 51 95 18
Höhenstieg 5 59 09 80
Justus-Strandes-Weg 15 50 62 62
Manilaweg 1 631 28 55 80
Sodenkamp 3 28 57 47 67

BARMBEK
Bachstraße 80 22 18 83
Hartzloh 50 630 91 21
Pinelsweg 9–11 41 26 15 60
Rübenkamp 15 61 18 15-0
Rübenkamp 123 63 27 32 72
Schlicksweg 40 61 16 22 21
Wagnerstraße 38–40 29 21 77

TONNDORF
Tonndorfer Schulstr./
Rahlaukamp 1 668 26 67

WALDDÖRFER
Ahrensburger Weg 20 603 45 76
Rodenbeker Straße 28 604 94 49

WANDSBEK/MARIENTHAL
Am Husarendenkmal 18 38 65 14 29
Hammer Straße 122 68 56 23
Lavendelweg 9 69 62 81 30
Rauchstraße 5 a 657 17 02

BEZIRK BERGEDORF

BERGEDORF
August-Bebel-Straße 15 72 41 52-0
Friedrich-Frank-Bogen 29 738 34 15
Henriette-Herz-Ring 41 735 16 52
Ladenbeker Furtweg 184 73 92 72 54
Wiesnerring 35 735 67 03

CURSLACK
Curslacker Deich 140 723 12 76

LOHBRÜGGE
Habermannstraße 11 738 24 40
Harnackring 64 24 42 36 82
Kurt-Adams-Platz 3 738 67 66
Lohbrügger Kirchstr. 15 739 97 72
Mendelstraße 39 a 738 79 93
Schulenburgring 156 739 07 70
Weidemoor 1 739 92 66

BEZIRK HARBURG

HARBURG/EISSENDORF
Baererstraße 85 77 22 88
Eddelbüttelstraße 9 77 57 75

HAUSBRUCH/HEIMFELD
Bissingstraße 31 76 75 33 54
Cuxhavener Straße 192 796 21 90
Rehrstieg 38 a + b 701 51 22

MARMSTORF
Elfenwiese 5 + 7 76 10 27 97
Ernst-Bergeest-Weg 46 76 10 53-0

NEUGRABEN/FISCHBEK
An der Falkenbek 4 701 90 89
Cuxhavener Straße 400 701 84 24
Neuwiedenthaler Straße 3 768 99 12-0
Wümmeweg 7 c + d 701 61 44

S INSTORF/WILSTORF
Schneverdinger Weg 1 a 763 67 55
Sinstorfer Kirchweg 2 768 26 36

WILHELMSBURG
Auf der Höhe 51 754 23 51
Eckermannstraße 3 30 70 59 31
Kirchdorfer Straße 185 754 47 12
Otto-Brenner-Straße 45 754 49 00
Prassekstraße 3 754 14 15
Rotenhäuser Damm 90 75 83 58
Sanitasstraße 11 752 65 75

* Schulkinderclub

DULSBERG/HOHENFELDE
Alter Teichweg 203 69 62 80 50
Elisenstraße 6 25 56 74
Lothringer Straße 18 61 90 91
Tondernstraße 6 695 20 50

EPPENDORF/HOHELUFT
Ludolfstraße 27 47 37 42
Martinistraße 61 46 09 42 40
Schedestraße 16 47 45 44

FUHLSBÜTTEL/GROSS BORSTEL
Am Blumenacker 15 50 58 52
Brödermannsweg 40 a 55 77 40 10
Erdkampsweg 154 529 06 67 80

LANGENHORN
Dortmunder Straße 44 52 01 62 11
Langenh. Chaussee 321 a 532 38 50
Sandfoort 39 532 38 64
Tangstedter Landstr. 152 520 46 26
Tannenweg 50 531 30 87
Tweeltenmoor 10 537 09 95

WINTERHUDE/UHLENHORST
Grasweg 21 47 34 00
Jarrestraße 59 270 32 74
Maria-Louisen-Straße 132 27 57 75-0
Südring 40 270 28 66
Winterhuder Weg 11 220 58 56

BEZIRK WANDSBEK

ALSTERTAL
Alsterredder 28 a 41 28 04 50
Flughafenstraße 89 538 51 07
Hummelsbüttler Hauptstr. 105 538 30 74
Poppenbütteler Weg 184 602 57 22
Rabenhorst 11 536 13 90
Stadtbahnstraße 8 601 88 00

BRAMFELD
Bengelsdorfstraße 7 69 65 67 71
Fabriciusstraße 270 641 72 00
Hegholt 28 641 02 22
Hohnerredder 12 642 92 06

FARMSEN/BERNE
Heuorts Land 1 644 89 73
Swebengrund 10 643 15 51
Tegelweg 102 643 20 27

JENFELD
Bekkamp 52 653 55 86
Bekkamp 60 672 75 50
Dahlemer Ring 3 673 13 23
Denksteinweg 41 653 02 27
Jenfelder Allee 49 65 40 01 60
Schweidnitzer Straße 32 653 71 92
Steglitzer Straße 10 66 09 39

RAHLSTEDT
Bekassinenau 126 647 19 11
Großlohering 14 677 17 32-0
Großlohering 52 e 677 20 73
Rahlstedter Bahnhofstr. 43 67 59 93 60
Spitzbergenweg 40 678 41 22

STE I LSHOOP
Erich-Ziegel-Ring 28 631 87 85
Fritz-Flinte-Ring 98 630 07 21
Gropiusring 41 631 41 14
Steilshooper Allee 30 66 90 89 81

mehr. In der Kita knüpfen
Klein kin der Beziehungen
zu an deren Kindern, suchen
ihre Nähe und spielen mit
ih nen auf ihre eigene
Weise.

Viele Eltern staunen, wie
schnell ihre Kleinen am 
Le ben in der Kita Gefallen
fin den und wie sie sich im
Wech sel von Anregung und
Erholung zu unter neh mungs -
lustigen Kindern entwi ckeln.

Weitere Informationen
über alle Kitas in Wort und
Bild finden Sie im Internet
unter www.kitas-hamburg.de.
Dort können Sie auch
tagesaktuell abfragen, wo
es freie Plätze gibt. 

Oder rufen Sie einfach an
und vereinbaren Sie einen
Termin für eine Besich-
tigung. Die Kitas freuen
sich auf Ihren Besuch!

Zum Kuscheln, Lernen, Freunde find  en – die Kleinsten sind die Größten!

In den 178 Kitas der „Ver -
einigung”, die über ganz
Hamburg verteilt sind, sind
auch die Kleins ten willkom-
men! 12 Stunden am Tag
ist für Ihre Kinder und Sie
ge öffnet – ohne Schlie -
ßungs  zeiten in den Ferien.

Säuglinge und Kleinkinder
werden in behaglich ge-
stalteten, überschaubaren
Räumen betreut und ge-
pflegt. In einer sorgfältig
durch dach ten Ein ge wöh -

nungs pha  se begleitet eine
Er zie he rin jedes einzelne
Kind lie bevoll, damit es
Ver trau en in die neue
Umgebung fasst. In dieser
wichtigen Pha  se beziehen
die Kitas die El tern intensiv
in ihre Ar beit ein.

Kleinkinder wollen Neues
entdecken. Hier finden
Kinder viele Dinge, die 
ih re Neugier wecken: Be -
we gungsraum, Spielzeug,
Was  ser, Sand und vieles

Betreuung
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SHOPPING UND LOUNGEN –
DIE KOMBINATION MACHT’S
Zusammen mit Kindern einkaufen, und das ganz ohne
Stress, stickige Kaufhausluft und die Hektik im Nacken:
Genau das ist es, was sich Inhaber Britta und Marco
Tristram zur Aufgabe machen: „beautifulday Mode &
Cafe“, Hartungstraße 16 − Rotherbaum, ist eine Mischung
aus Modegeschäft für Frauen, Eltern und Kinder, das nicht
nur Kleidung für Kinder vom Babyalter bis sechzehn
Jahren, Damenbekleidung, Taschen und Accessoires bie-
tet. Ein integriertes Café sorgt für das angenehme Loungen
vor, während und nach dem Shoppen. Während die
Kleinen sich in der liebevoll eingerichteten Spielecke oder
im abenteuerlichen Piratenschiff die Zeit vertreiben, steht
dem entspannten Einkauf verschiedenster Label wie zum
Beispiel Nolita Pocket, Katvig, Finger In The Nose, Kamik,
Smafolk, Pepe Jeans, Hummel, UGG, 0039 Italy, LIU JO,
Liebeskind, Nolita, Set, bloom und vielen mehr
nichts mehr im Weg. 
Natürlich ist das Ambiente auch für 
Frauen ohne Kinder ein wahrer Genuss.
Weitere Informationen unter:
www.beautifulday.de oder 
Tel.: 040/415 45 790.

Hosenmatz City
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Im Herzen von Uhlenhorst, im Hofweg 21, hat im August
ein neuer Kinderschuhladen eröffnet. Öffnungszeiten sind
Mo–Sa von 10.00–14.00 Uhr und Mo–Fr von 15.00–
18.00 Uhr, auf Wunsch werden auch Termine außerhalb
der Öffnungszeiten gelegt.
Inhaberin Birgit Tilgner bietet eine große Auswahl an
Jungen- und Mädchenschuhen von Größe 18 bis 40 (auf
Wunsch auch größer!). Namhafte Marken, unter anderem
Aigle, Blundstone, Emu, Ugg, Vans, New Balance, Kickers
und klassische italienische Markenschuhe sind bei Zazoo
zu finden. Im Mittelpunkt steht der persönliche Service am
Kunden. Wenn möglich, werden Einzel paare auch kurzfri-
stig nachbestellt. „Füße messen ist bei uns selbstverständ-
lich!“, so die engagierte Inhaberin.

DIE BESONDERE AKTION IN DER VORWEIHNACHTSZEIT: 
An jedem Advents-Montag im Dezember kann man  seinen
individuellen Preisnachlass von 2–12% erwürfeln. Am 11.

Dezember gibt es einen verkaufsoffenen
Samstag mit weihnachtlichem Gebäck
und Punsch für Groß und Klein. Frau
Tilgner freut sich auf Ihren Besuch, und
Hosenmatz wünscht Ihnen eine schöne
Vorweihnachtszeit!

TOLLE AKTIONEN 
JEDEN ADVENTS-MONTAG

GLÜCK MUSS MAN HABEN: ERSPIELEN SIE JETZT 2–12% 
PREISNACHLASS BEIM INDIVIDUELLEN ERWÜRFELN

De Breuyn Hamburg GmbH

niemann@debreuyn.de
www.debreuyn.de

Zutaten sind mit Sinn für Quali

Für Ihren 
Traum vom 
Kinderzimmer ...

Erstklassige

    Kindermöbel 
geschmackvolle

  Wohnaccessoires

     professionelle
Einrichtungsplanung

Aller Anfang ist schwer – gerade wenn Mütter mit dem
Neugeborenen nach Hause kommen. Wenn Familie oder
Freunde nicht zur Verfügung stehen, um zu unterstützen, ent -
lasten ehrenamtliche Mitarbeiterinnen ganz individuell. 
Der Geschäftsführer der BabyOne-Märkte in Hamburg, Stefan
Keil, sagt: „Wir möchten jungen Familien einen optimalen Start
ermöglichen und mit unserer Spende diese tolle Arbeit von 
wellcome unterstützen.” Rose Volz-Schmidt, Gründerin von well-
come freut sich, dass wellcome mit BabyOne einen bundeswei-
ten Kooperationspartner gefunden hat. Inzwischen gibt es fast
30 Kooperationen von BabyOne-Märkten und wellcome-Stand -
orten im gesamten Bundesgebiet. 

Im Februar gehen die Hamburger BabyOne Märkte und wellcome,
unterstützt von Fachleuten der Familienbildungsstätten, bei
denen wellcome angeboten wird, gemeinsam an den Start: In
den Märkten wird die Werbetrommel für die Arbeit von wellco-
me gerührt.  Darüber hinaus finden Informationsveranstaltungen
speziell für „frischgebackene“  Eltern statt. Themen wie Ernä h -
rung, Sicherheit, aber auch die Entwicklung des Kindes werden

in Workshops von Fachleuten umfassend dargestellt und indivi-
duelle Fragen beantwortet. 
Informationen zum genauen Programm sowie zur Anmeldung
finden Sie ab Januar in den Hamburger BabyOne-Märkten und
unter www.wellcome-online.de

HILFE NACH DER GEBURT:
WELLCOME KOOPERIERT MIT BABYONE

IN DEN BABYONE-MÄRKTEN FINDEN TOMBOLAS UND INFORMATIONS -

VERANSTALTUNGEN STATT. DER ERLÖS GEHT AN WELLCOME – PRAK -

TISCHE HILFE NACH DER GEBURT: 14x IN HAMBURG

MIT ÜBER 150 EHRENAMTLICHEN MITARBEITERN

Der Lutscher wurde in den 50er Jahren von einem Spanier,
Enric Bernat, erfunden. Er stammte aus einer Familie, die in 
dritter Generation Süßwaren verkaufte.
Die Idee zum Lolli kam Bernat, als ihm auffiel, dass die üblichen 
Süßwaren für Kinder viel zu groß waren, weswegen sie sich 
oft dreckig machten – er erfand einen Bonbon am Stiel. 
Jahrelang hielt er an seiner Idee fest und gründete schließlich 
sein eigenes Unternehmen „Chupa Chups“.

Mmmmhh
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Hosenmatz City

Die Hosenmatz-
Redaktion hat

sich dieses
Gedicht für

Weihnachten
2010 ausgesucht,

um es mit der
Familie zu lernen.

Machen Sie doch mit.
Es macht Spaß –

garantiert!

Briefe an den Weihnachtsmann nach 16798 Himmelpfort Knusperhäuschen backen – lieben alle Kinder

BIMMELT WAS 
DIE STRASSE LANG

Jedes Jahr mitten im November eröffnet die Deutsche Post in Himmelpfort die Weihnachtspostfiliale.
Dort treffen 100.000 Briefe aus aller Welt ein. Alle Briefe, die bis spätestens ca. 10 Tage vor
Heiligabend eingehen, werden auch garantiert beantwortet. In Deutsch wie auch in 15 anderen
Sprachen werden Briefe bearbeitet. Besonders begehrt sind die Weihnachtsmarken und natürlich der
Sonderstempel! Der Weihnachtsmann und seine Helfer können in seinem Weihnachtspostamt in
Brandenburg übrigens auch besucht werden! Mehr unter www.weihnachtsmann-in-himmelpfort.de

INTERNATIONALE 
ADRESSEN 

1. Santas Main Post Office, FIN-96930, Napapiin (Finnland)
2. Joulupukki, Maakunta Katu 10, SS-96100 Rovaniemi, (Finnland)
3. Santa Claus Nordpolen, Julemandens Postkontor, DK-3900 Nuuk, (Nordpol-Grönland)

Hier das Hosenmatz Einsteigermodell für Kleinkinder:

ZUTATEN: Dominosteine, Butterkekse, Puderzucker, Gummibärchen
ZUBEREITUNG: Auf einen Butterkeks mit Puderzucker einen Dominostein kleben.
Einen Butterkeks in der Mitte teilen und mit Puderzucker zum Dach kleben. Wenn
das Dach getrocknet ist, auf den Dominostein kleben. Als Verzierung ein
Gummibärchen vor das Haus kleben und etwas Puderzucker über das Häuschen
schneien lassen. Voilà – fertig! 
PS: Auch perfekt als selbstgemachtes Geschenk für die Lieben zum Fest.

Bimmelt was die Straße lang,
kling und klang und kling und klang.

Hält ein Schlitten vor dem Tor
und ein Schimmel schnauft davor.

Aus dem Schlitten vor dem Haus
steigt der Nikolaus heraus.

Durch den Schnee stapft er daher
oh, wie ist sein Sack so schwer.

Braven Kindern in dem Haus
leert er seinen Sack wohl aus.

Kling und klang und kling und klang,
weiter geht's die Straße lang.

Dichter unbekannt 

In Italien werden um die Weihnachtszeit herum verschie-
dene Feste gefeiert. Am 6. Dezember kommt San Nicola,
am 13. Dezember beschenkt Santa Lucia die Kleinen, am
25. Dezember wird Il Bambinello Gesu (Christkind) über -
all in Italien gefeiert, und am 6. Januar freuen sich alle
Kinder auf La Befana (die gute Hexe). Einen klassischen
Weih nachts mann gibt es dort nicht! La Befana bringt den
Kindern Spielzeug und viel Obst. Auch Knecht Ruprecht,
der böse Kinder „beschenkt“, wird in Italien durch diese
Hexe ersetzt: Sie fliegt von Dach zu Dach und durch die
Schornsteine ins Haus hinein. Für die artigen Kinder hin-
terlässt sie Süßigkeiten, für die unartigen schwarze
Kohlen. Wenn man der Legende glaubt, hat sich die
Hexe zu spät auf den Weg gemacht und den Stern von
Bethlehem so verfehlt. Sie wandert nun umher, auf der
Suche nach dem Christkind, und hinterlässt in jedem
Haus ein paar Geschenke.

WER BESCHENKT EIGENTLICH  
DIE KINDER IN ITALIEN?

ELFEN, ENGEL UND WICHTE
KOMMEN NACH HAMBURG

DIE NEUE FRAUENKLINIK!
Für werdende Eltern gilt die Frauenklinik Elim mit ihrer
80jährigen Erfahrung, zentral gelegen im Herzen von
Eimsbüttel, als Geheimtipp. Individuelle Betreuung wird
hier verbunden mit maximaler medizinischer Sicherheit.
Mit Bezug des neuen AGAPLESION DIAKONIEKLINIKUM
HAMBURG im Januar 2011 – 20 Meter vom Elim entfernt –
trifft jetzt Bewährtes auf Modernes.
Die neue geburtshilfliche Abteilung (Leitung Prof. Dr. C. Lindner)
präsentiert sich in liebevoll gestalteten Räumlich keiten.
Jeder Entbindungsraum verfügt über einen Sanitär bereich.
Kurze Wege dienen dem Komfort und der Sicher heit: Die
Wochenbett station, der Säuglingspflegebereich, die
Neonatologie mit ständiger Kinderarztpräsenz und der
geburtshilfliche OP-Saal sind in den Kreißsaalbereich integriert.
Das AGAPLESION DIAKONIEKLINIKUM HAMBURG bie-
tet die gesamte Bandbreite der Geburtsmedizin an mit
Geburtsvorbereitung, unterschiedlichen Geburtsmög lich -
 keiten (u.a. Entbindungswanne, Gebärhocker etc.), integrativer
Woch en bettpflege, Rooming-in, Kursen rund um die Ge burt
und einer Hebammenpraxis.
Kontakt Frauenklinik: (040) 490 66 – 582. 

TAG DER OFFENEN TÜR IN DER NEUEN KLINIK:
SONNTAG, 19. DEZEMBER, 11–16 Uhr, 
HOHE WEIDE 17, HH-EIMSBÜTTEL. 
Mehr Informationen unter: www.d-k-h.de

DER NEUBAU DES AGAPLESION DIAKONIEKLINIKUMS HAMBURG IN EIMSBÜTTEL; 
BLICK VOM SPORTPLATZ AUS

Fast alle Hamburger Weihnachtsmärkte beginnen am
22. oder 23.11.2010. Ausnahmen sind der „Santa
Pauli“-Markt (25.11.), der Niendorfer Weihnachts -
markt (27.11.) und der Harburger Weihnachtsmarkt
(19.11.). 
Und auch die Hamburger Weihnachtsparade an den
vier Advents-Samstagen sollten Sie sich keinesfalls ent-
gehen lassen. Ein bunter, fröhlicher Umzug durch die
Innenstadt, mit  fantasievoll verkleideten Wichteln und
Engeln, Elfen und Rentieren und einem festlich
geschmückten Prunkwagen. Die Weihnachtsparade
zieht an den Advents-Samstagen zweimal – jeweils um
13.00 und um 17.00 Uhr durch die Möncke berg -
straße bis zum Jungfernstieg. Ein tolles Erlebnis für die
ganze Familie!

Ach übrigens...
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8. Eifrig lernen die Kinder Gedichte oder ihr 
Gesangsstück auswendig.

9. Mistelzweige besorgen –
denn zum Küssen sind sie da!

10. Spieleabende finden wieder statt – wunderbar!

11. Überall wird vorab gefeiert im Sportverein, 
in der Musikschule, der Kita etc.

12. Kerzen sind soo romantisch ...
(aber bitte nicht in Kinderreichweite).

13. Weihnachtsfilme, so herrlich kitschig. 
Alle Jahre wieder der Klassiker „Sissi“.

14. Stricken gehört dazu. Kreative Meisterwerke von 
Oma, Tante oder Schwiegermutter.

15. Auf dem Sofa einkuscheln und den Kindern vorlesen.

16. Es duftet so schön nach Zimt und Lebkuchen.

17. Schlitten winterfest machen.

18. Mit den Kindern ins Weihnachtstheater gehen 
(eine tolle Tradition).

19. Kunsthandwerk: Basteln, Tuschen und Kartoffeldruck.

20. Glühwein für die Großen und Kinderpunsch
für die Kleinen.

21. Festtagsessen! Drei Tage schlemmen, herrlich.

22. Schnee – er macht das Winterwonderland perfekt.

23. Der bezaubernd hübsche Tannenbaum.

24. Strahlende Kinderaugen!

1. Der lang geplante Adventkalender 
kommt zum Einsatz.

2. Es darf dekoriert werden!

3. Die Weihnachtsbäckerei startet wieder, mmmhhh.

4. Hamburg leuchtet so schön im Dunkeln.

5. Man hat wieder Geheimnisse voreinander.

6. Ein Muss: Wunderschönes Weihnachtsgeschenkpapier.

7. Weihnachtsmärkte laden mit Schmalzgebäck ein.

Schneegestöber, Geschenke, Gänse braten –
es gibt viele gute Gründe, sich auf
Weihnachten zu freuen. Hosenmatz findet,
das sind die 24 wichtigsten:

6
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Abschneiden und abschicken

Ja! Ich möchte 4 Ausgaben!

Name/Vorname

Straße/Nr.

PLZ/Wohnort

Telefon

E-Mail

Datum/1. Unterschrift

VERTRAUENSGARANTIE: Ich weiß, dass ich meine Bestellung inner halb

von 14 Tagen ohne Begründung bei Hosenmatz-Abonnentenbetreuung,

Schatzkammer 7a, 21465 Reinbek, schriftlich widerrufen kann. Maßgeb -

lich ist der Tag der Absendung.

Konto-Nr.

BLZ

Bankinstitut

Datum/2. Unterschrift

4x HOSENMATZ FÜR NUR € 15,80

UND DEN DESIGN-STRAMPLER GRATIS DAZU!

Einfach und bequem – Hosenmatz lesen!

Wir bieten Ihnen jetzt brandneu die Möglichkeit, das Magazin

Hosenmatz für nur 15,80 Euro im Jahres abonnement zu bestellen. So

verpassen Sie garantiert keine der vierteljährlich erschein enden

Ausgaben mehr. Hosenmatz wird Ihnen direkt nach Hause geliefert mit

lohnenden Gewinnspielen, interessanten Themen und tollen Tipps. Sie

nehmen automatisch an unseren Gewinnspielen teil. Das Abonnement

ist jederzeit kündbar und verlängert sich um ein weiteres Jahr, wenn die-

ses nicht 8 Wochen vor Ablauf schriftlich gekundigt wird.

Hier trage ich einfach meine Bankverbindung ein und erhalte im

Anschluss den Design-Strampler im Wert von 24,90 GRATIS!

Bezahlte Beiträge können wir nicht zurück erstatten. Seien Sie jetzt dabei

und profitieren Sie vom Hosenmatz-Service. Bitte wählen Sie eine

Stramplerfarbe.

VIEL DRIN, ALS ERSTER INFORMIERT.

Jahresabo per Bankeinzug!

Und so geht’s:

✓ Ausfüllen

✓ Abschicken

✓ Aufs Geschenk freuen

Schneller geht’s per Fax:

040/55 92 97 76

oder per E-Mail:

abo@hosenmatz-magazin.de

Ihre Vorteile:

• Schönes Geschenk

• Bequem im Briefkasten

• Zuerst informiert

Jetzt Geschenk sichern!
Liebe Familien, der Hosenmatz ist eine beliebte Lektüre. Das bestätigt uns 

die steigende Nachfrage. Es kommt immer wieder vor, dass eine

Ausgabe restlos vergriffen ist. Sichern Sie sich am besten

noch heute Ihr persönliches Hosenmatz-Abo für nur 

€ 15,80 pro Jahr – als Dankeschön erhalten Sie einen

Trend-Strampler von Hachpachen!

Hosenmatz gibt es alle drei

Monate neu, mit den neuesten

Tipps, Trends und Empfehlungen

für die ganze Familie.

HACH  PACHENHACH  PACHEN
IHR GESCHENK: HACHPACHEN ist plattdeutsch 

und bedeutet Herzklopfen. Das norddeutsche

Unternehmen geht mit seiner neuen Kollektion 

für die Kleinsten zurück zum Ursprung.

+

1. HACHPACHEN STRAMPLER ROSA, GRÖSSE 62/68 – GRATIS!

2. HACHPACHEN STRAMPLER BLAU, GRÖSSE 62/68 – GRATIS!

Das Abonnement beginnt mit der Ausgabe 20.11.2010

Das Abonnement beginnt mit der Ausgabe 20.02.2011

GRATIS!

✂

HEUTE: 

GÖNNEN SIE SICH

EINE MAGISCHE UND

GEMÜTLICHE ZEIT IM

WINTER!

WIR LIEBEN 
WEIHNACHTEN!

24 GRÜNDE, SICH AUF WEIHNACHTEN ZU FREUEN



BabyOne – von Anfang an!

*Gültig bis zum 31.01.10 und ab einem Einkaufswert von 50 €. 
Gegen Vorlage dieses Gutscheins in den BabyOne-Märkten Buchholz, 

HH-Osdorf, HH-Wandsbek, HH-Fuhlsbüttel, Halstenbek 
und HH-Sasel. Gilt nicht für bestehende Aufträge. 

Nicht kombinierbar mit anderen Aktionen. 
Keine Barauszahlung. Pro Kunde und 

Einkauf nur ein Gutschein.

Gutschein*
10€

Alles für 
Ihr Baby 

und Kleinkind 
unter einem 

Dach!

Jetzt 6x 
im Raum 
Hamburg!

21244 Buchholz
Harburger Str. 17 
Tel.: 0 41 81/9 86 87

22549 HH-Osdorf
Osdorfer Landstr. 108 
Tel.: 0 40/80 78 37 77

22041 HH-Wandsbek
Brauhausstr. 3 
Tel.: 0 40/68 26 85 36

22335 HH-Fuhlsbüttel
Alsterkrugchaussee 533 
Tel.: 0 40/50 43 31

25469 Halstenbek
Gärtnerstr. 150 
Tel.: 0 41 01/4 79 90

22393 HH-Sasel
Saseler Chaussee 128 
Tel.: 0 40/600 19 80

72x in Deutschland          www.babyone.de

Öffnungszeiten:
Mo.– Fr.: 10.00 –19.00      Sa.: 10.00 –18.00




